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Derȱeuropäischeȱ Integrationsprozessȱ lässtȱsichȱalsȱeinȱProzessȱderȱVerlagerungȱvonȱ
SouveränitätsrechtenȱvonȱdenȱNationalstaatenȱaufȱdieȱInstitutionenȱderȱEuropäischenȱ
Unionȱ interpretieren.ȱDieȱheutigeȱEuropäischeȱUnionȱstarteteȱmitȱderȱFestlegungȱeiȬ
nerȱgemeinsamenȱVerwaltungȱ fürȱdieȱKohleȬȱundȱStahlindustrie.ȱSchrittȱ fürȱSchrittȱ
wurdenȱandereȱBereicheȱ inȱdenȱProzessȱderȱVertiefungȱeinbezogen:ȱEineȱZollunionȱ
wurdeȱ gegründet,ȱ einȱgemeinsamerȱBinnenmarktȱundȱ eineȱWirtschaftsȬȱundȱWähȬ
rungsunionȱwurdenȱ gebildet,ȱ undȱ schließlichȱwurdeȱ fürȱ eineȱ Teilgruppeȱ derȱ EUȬ
LänderȱeineȱgemeinsameȱWährungȱeingeführt.1ȱȱ
DerȱProzessȱderȱzunehmendenȱeuropäischenȱIntegrationȱ lässtȱsichȱaberȱnichtȱnurȱ
alsȱeinȱProzessȱderȱZunahmeȱeuropäischerȱRegelungenȱundȱderȱAusbildungȱeinesȱeiȬ
genständigenȱ europäischenȱ Institutionensystemsȱbeschreiben,ȱ sondernȱ auchȱ alsȱ einȱ
ProzessȱderȱEtablierungȱ einerȱ europäischenȱWerteordnung.ȱDieȱUnionȱ istȱauchȱ einȱ
politischerȱWerteunternehmer,ȱderȱmitȱseinenȱPolitikenȱinȱdieȱWerteordnungenȱseinerȱ
Mitgliedsländerȱeingreift.ȱSieȱverfügtȱüberȱeinȱSkriptȱeinerȱeuropäischenȱGesellschaftȱ
undȱversucht,ȱmitȱihrenȱPolitikenȱihreȱVorstellungenȱeinerȱeuropäischenȱGesellschaftȱ
zuȱrealisieren.ȱDabeiȱhatȱdieȱEUȱzumȱTeilȱsehrȱdezidierteȱVorstellungenȱdarüber,ȱwieȱ
eineȱFamilie,ȱdieȱÖkonomie,ȱderȱWohlfahrtsstaatȱoderȱeineȱZivilgesellschaftȱidealiterȱ
aussehenȱ soll.ȱWirȱhabenȱanȱandererȱStelleȱmithilfeȱeinerȱAnalyseȱdesȱPrimärȬȱundȱ
Sekundärrechtsȱ derȱ EUȱ zuȱ zeigenȱ versucht,ȱwelcheȱWerteordnungȱ –ȱ differenziertȱ
nachȱWertsphärenȱ–ȱdieȱEUȱpräferiertȱ(vgl.ȱGerhards/Hölscherȱ2005)2.ȱWirȱknüpfenȱinȱ
derȱ folgendenȱUntersuchungȱanȱdieseȱAnalysenȱan,ȱkonzentrierenȱunsȱhierȱaufȱdasȱ
GleichheitsskriptȱderȱEuropäischenȱUnionȱundȱgehenȱdabeiȱfolgendenȱdreiȱ–ȱmiteinȬ
anderȱverknüpftenȱ–ȱFragenȱnach.ȱȱ
1.ȱ InȱeinemȱerstenȱSchrittȱbeschreibenȱwirȱmitȱRekursȱaufȱdasȱEUȬRechtȱundȱdieȱ
EUȬȱ Politiken,ȱwieȱ dieȱ EuropäischenȱUnionȱ dieȱ Ideeȱ einerȱ alleinȱ binnennationalenȱ
Gleichheitȱ transnationalisiertȱ undȱ ersetztȱ hatȱ durchȱ dieȱ Ideeȱ einerȱGleichheitȱ allerȱ
BürgerȱEuropas.ȱEinȱBlickȱinȱdieȱVertragsentwicklungenȱwirdȱzeigen,ȱdassȱdieȱUnionȱ
SchrittȱfürȱSchrittȱdasȱPrinzipȱderȱGleichheitȱallerȱUnionsbürgerȱaufȱunterschiedlicheȱ
Politikfelderȱ ausgedehntȱ undȱ damitȱ dieȱ Legitimitätȱ nationalstaatlicherȱ Schließungȱ
undȱvonȱnationalenȱSonderregelungenȱdurchbrochenȱhat.ȱDiesȱgiltȱvorȱallemȱfürȱdenȱ
BereichȱderȱWirtschaftȱundȱdieȱHerstellungȱ einesȱ gemeinsamenȱ europäischenȱBinȬ
nenmarktes.ȱȱ
ȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱ
ȱ
1ȱ DieȱVerlagerungȱvonȱSouveränitätsrechtenȱvonȱdenȱNationalstaatenȱaufȱdieȱEUȱmanifestiertȱsichȱinȱ
einerȱVielzahlȱvonȱ Indikatorenȱundȱ istȱvonȱPolitikwissenschaftlernȱausführlichȱbeschriebenȱworȬ
den.ȱ Dieȱ Summeȱ vonȱ Entscheidungenȱ seitensȱ desȱ Europäischenȱ Ratesȱ bzw.ȱ derȱ Europäischenȱ
Kommissionȱistȱkontinuierlichȱgestiegen,ȱdieȱAnzahlȱderȱFachministerräteȱebenfalls,ȱdieȱVerflechȬ
tungȱzwischenȱeuropäischerȱundȱnationalerȱPolitikȱhatȱzugenommenȱ(Knillȱ2001),ȱundȱauchȱdieȱinȬ
termediärenȱOrganisationenȱundȱ Interessengruppenȱ richtenȱ ihrȱAugenmerkȱ zunehmendȱ aufȱdieȱ
europäischeȱEbeneȱ(Fligstein/StoneȱSweetȱ2002;ȱStoneȱSweetȱu.a.ȱ2001;ȱWesselsȱ1997:ȱ283).ȱ
2ȱȱ Ichȱ bedankeȱmichȱ beiȱHolgerȱLengfeldȱ undȱMikeȱ Schäferȱ fürȱ kritischeȱKommentare,ȱ beiȱDavidȱ
GlowskyȱfürȱdieȱHilfeȱbeiȱderȱRekonstruktionȱdesȱEUȬSkripts,ȱundȱvorȱallemȱbeiȱSilkeȱHansȱfürȱdieȱ
UnterstützungȱbeiȱdenȱempirischenȱAnalysen.ȱ
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2.ȱMancheȱAutorenȱgehenȱdavonȱaus,ȱdassȱsichȱmitȱeinerȱEuropäisierungȱderȱPoliȬ
tikfelderȱ undȱ einerȱ Strukturierungȱ einesȱ europäischenȱ gesellschaftlichenȱ Raumesȱ
auchȱdieȱWahrnehmungenȱderȱBürgerȱverändern,ȱsoȱdassȱmanȱvonȱeinerȱEuropäisieȬ
rungȱvonȱEinstellungenȱundȱWerteorientierungenȱ sprechenȱkann.ȱUlrichȱBeckȱundȱ
EdgarȱGrandeȱhabenȱ jüngstȱdieȱTheseȱformuliert:ȱ»ImȱAnschlussȱdaranȱsollȱhierȱdieȱ
Theseȱ entwickeltȱwerden,ȱdassȱ sichȱdieȱ bisherigenȱVerzerrungenȱ inȱderȱWahrnehȬ
mungȱsozialerȱUngleichheitenȱ–ȱdasȱheißtȱdieȱHerstellungȱundȱAufrechterhaltungȱderȱ
UnvergleichbarkeitȱvonȱgleichenȱUngleichheitenȱzwischenȱundȱüberȱnationaleȱGrenȬ
zenȱhinwegȱ –ȱ imȱZugeȱderȱgrenzveränderndenȱGrenzenpolitikȱderȱEuropäisierungȱ
auflösen.«ȱ(Beck/Grandeȱ2004:ȱ266)ȱObȱdiesȱwirklichȱderȱFallȱist,ȱwollenȱwirȱfürȱdenȱ
BereichȱderȱGleichheitȱaufȱdemȱArbeitsmarktȱprüfen.ȱInȱwelchemȱMaßeȱunterstützenȱ
dieȱBürgerȱdieȱVorstellung,ȱdassȱausländischeȱBürgerȱaufȱdemȱArbeitsmarktȱdieȱgleiȬ
chenȱZugangsmöglichkeitenȱundȱRechteȱgenießenȱwieȱdieȱeigenenȱBürger,ȱoderȱumȬ
gekehrtȱformuliert:ȱInȱwelchemȱMaßeȱgehenȱdieȱBürgerȱdavonȱaus,ȱdassȱInländerȱgeȬ
genüberȱeuropäischenȱAusländernȱeinenȱbevorzugtenȱZugangȱzuȱArbeitsplätzenȱhaȬ
benȱ sollen?ȱUnterstützenȱdieȱEUȬBürgerȱdasȱ SkriptȱderȱEUȬInstitutionenȱvonȱ einerȱ
GleichheitȱderȱArbeitskräfteȱoderȱfavorisierenȱsieȱeinȱUngleichheitskonzept,ȱdasȱzwiȬ
schenȱInländernȱundȱAusländernȱunterscheidet?ȱWirdȱdieȱinstitutionelleȱEuropäisieȬ
rungȱ alsoȱ durchȱ eineȱ mentalitätsmäßigeȱ Europäisierungȱ (Heidenreichȱ inȱ diesemȱ
Band)ȱunterstützt?ȱȱ
DieȱFrageȱnachȱeinerȱUnterstützungȱdesȱEUȬSkriptsȱdurchȱdieȱBürgerȱ istȱ fürȱdieȱ
LegitimitätȱderȱPolitikenȱderȱEUȱnichtȱunerheblich,ȱwieȱdieȱAblehnungȱderȱeuropäiȬ
schenȱVerfassungȱinȱdenȱMitgliedsländernȱFrankreichȱundȱdenȱNiederlandenȱgeradeȱ
gezeigtȱhaben.ȱDemokratienȱsindȱstrukturellȱaufȱdieȱUnterstützungȱihrerȱBürgerȱanȬ
gewiesen.ȱBleibtȱdieseȱaus,ȱkannȱesȱzuȱLegitimitätsproblemenȱderȱInstitutionenȱselbstȱ
kommen.ȱ
3.ȱDieȱdeskriptivenȱBefundeȱwerdenȱzeigen,ȱdassȱdasȱGleichheitsskriptȱderȱEUȱbeiȱ
denȱBürgernȱEuropasȱkeineȱmehrheitlicheȱUnterstützungȱfindet,ȱwobeiȱesȱerheblicheȱ
UnterschiedeȱzwischenȱdenȱLändernȱgibt.ȱNebenȱeinerȱDeskriptionȱgehenȱwirȱ inȱeiȬ
nemȱdrittenȱSchrittȱderȱFrageȱnach,ȱwieȱmanȱdieȱgefundenenȱUnterschiedeȱzwischenȱ
denȱLändernȱerklärenȱkann.ȱDazuȱ formulierenȱwirȱzuerstȱHypothesen,ȱdieȱwirȱmitȱ
HilfeȱeinerȱmultivariatenȱAnalyseȱüberprüfenȱwerden.ȱInȱeinemȱabschließendenȱKaȬ
pitelȱgehenȱwirȱaufȱmöglicheȱpolitischeȱ ImplikationenȱderȱBefundeȱein.ȱDieȱempiriȬ
scheȱGrundlageȱunsererȱRekonstruktionȱderȱWerteorientierungȱderȱBürgerȱbildenȱSeȬ
kundäranalysenȱ vonȱ repräsentativenȱ Bevölkerungsbefragungen,ȱ dieȱ inȱ denȱ MitȬ
gliedsȬȱundȱBeitrittsländernȱdurchgeführtȱundȱ inȱdenenȱdieȱBürgerȱnachȱWerteeinȬ
stellungenȱgefragtȱwurden.ȱȱ
ȱ
ȱ
1.ȱDasȱEUȬSkriptȱeinerȱEuropäisierungȱderȱGleichheitȱ
ȱ
AuchȱwennȱderȱNationalstaatȱeineȱhistorischȱrelativȱspätȱentstandeneȱFormȱderȱGeȬ
sellschaftsformationȱ darstellt,ȱ bestehtȱ unterȱ Sozialwissenschaftlernȱ wenigȱ Zweifelȱ
daran,ȱdassȱmanȱeuropäischeȱGesellschaftenȱdesȱ19.ȱundȱ20.ȱ JahrhundertsȱalsȱnatioȬ
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nalstaatlichȱ verfassteȱGesellschaftenȱ begreifenȱ kann.ȱDieȱMonopolisierungȱ derȱGeȬ
waltȱinȱderȱHandȱdesȱStaatesȱzurȱSicherungȱnationalstaatlicherȱAußengrenzenȱeinerȬ
seitsȱundȱzurȱDurchdringungȱdesȱinnerenȱRaumesȱandererseitsȱbildetȱdabeiȱdasȱzentȬ
raleȱStrukturmerkmalȱvonȱNationalstaaten.ȱMilitärischeȱGrenzsicherung,ȱZollpolitikȱ
undȱ Einwanderungspolitikȱ bildenȱ dieȱwesentlichenȱ Bereicheȱ derȱAbgrenzungȱ derȱ
Nationalstaatenȱ nachȱ außen.ȱ Dieȱ Strukturierungȱ desȱ innerenȱ Territoriumsȱ erfolgtȱ
durchȱpolizeilicheȱundȱbürokratischeȱDurchdringungȱundȱdenȱAufbauȱ einesȱnatioȬ
nalstaatlichȱbegrenztenȱInstitutionengefüges.ȱDiesesȱreichtȱvomȱBildungssystem,ȱdemȱ
SozialversicherungsȬȱ undȱGesundheitswesen,ȱ überȱ dieȱAusbildungȱ einesȱ nationalȬ
staatlichȱbegrenztenȱpolitischenȱSystemsȱbisȱhinȱzurȱKonstituierungȱvonȱnationalenȱ
Volkswirtschaften.ȱ Komplementärȱ zurȱ nationalstaatlichenȱ Institutionenbildungȱ erȬ
folgtȱdieȱInklusionȱderȱMenschen,ȱdieȱinnerhalbȱdesȱTerritoriumsȱeinesȱStaatesȱleben.ȱ
SieȱwerdenȱzuȱBürgernȱ ihresȱStaates,ȱmüssenȱsichȱerziehenȱ lassenȱ (Schulpflicht),ȱerȬ
haltenȱalsȱStaatsbürgerȱdasȱRecht,ȱihreȱRegierungȱzuȱwählenȱ(Wahlrecht)ȱundȱkönnenȱ
dieȱwohlfahrtstaatlichenȱLeistungenȱ ihresȱundȱnurȱ ihresȱLandesȱ inȱAnspruchȱnehȬ
men.ȱȱ
Mitȱ derȱ Ausbildung,ȱ Demokratisierungȱ undȱ wohlfahrtsstaatlichenȱ Erweiterungȱ
derȱNationalstaatenȱ istȱeineȱsehrȱspezifischeȱCodierungȱderȱGleichheitsideeȱverbunȬ
den.ȱDieseȱbeziehtȱsichȱdominantȱundȱinȱersterȱLinieȱaufȱdieȱChancengleichheitȱallerȱ
innerhalbȱ einesȱNationalstaatsȱ lebendenȱBürger,ȱ schließtȱdamitȱdieȱNichtmitgliederȱ
(Mitgliederȱ andererȱNationalstaatenȱ also)ȱweitgehendȱ ausȱundȱ behandeltȱdieseȱ alsȱ
ungleichȱ(siehtȱmanȱvonȱeinigenȱallgemeinenȱRechtenȱab,ȱdieȱfürȱalleȱMenschenȱgelȬ
tenȱundȱ inȱdenȱMenschenrechtenȱkodifiziertȱ sind).ȱAusländerȱhabenȱ inȱ allerȱRegelȱ
nichtȱdasȱRecht,ȱsichȱ inȱeinemȱ fremdenȱLandȱniederzulassen,ȱdortȱzuȱarbeiten,ȱeineȱ
Ausbildungȱzuȱgenießen,ȱzurȱWahlȱzuȱgehenȱoderȱamȱWohlfahrtsstaatȱzuȱpartizipieȬ
ren.ȱȱ
DieȱSoziologieȱalsȱWissenschaftȱderȱGesellschaftȱimȱAllgemeinenȱundȱdieȱSozioloȬ
gieȱderȱUngleichheitȱimȱBesonderenȱhatȱsichȱinȱihrenȱKategoriensystemenȱdieserȱReaȬ
litätȱdesȱ19.ȱundȱ20.ȱJahrhundertsȱinsofernȱangepasst,ȱalsȱsieȱUngleichheitenȱinȱersterȱ
Linieȱ alsȱ binnennationalstaatlicheȱ Ungleichheitenȱ (Klassen,ȱ Schichten)ȱ analysiert,ȱ
Ungleichheitenȱ zwischenȱ Ländernȱ hingegenȱ systematischȱ vernachlässigtȱ hat.ȱ Diesȱ
giltȱauchȱ fürȱdieȱ ländervergleichendeȱUmfrageforschung.ȱDerȱBezugspunktȱderȱBeȬ
wertungȱvonȱUngleichheiten,ȱUmverteilungspolitikenȱoderȱwohlfahrtsstaatlichenȱArȬ
rangementsȱistȱimmerȱdieȱLegitimitätȱeinerȱbinnennationalstaatlichenȱVerteilungȱvonȱ
Ressourcenȱ(vgl.ȱz.B.ȱSvallforsȱ1997;ȱRollerȱ2000;ȱMauȱ2003).ȱDieseȱverzerrteȱPerspekȬ
tiveȱ istȱ jüngstȱvonȱUlrichȱBeckȱ (vgl.ȱz.B.ȱBeck/Grandeȱ2004)ȱ inȱAufnahmeȱeinerȱBeȬ
grifflichkeitȱvonȱAnthonyȱD.ȱSmithȱ (1983)ȱ alsȱmethodologischerȱNationalismusȱbeȬ
schriebenȱundȱkritisiertȱworden.ȱȱ
DerȱProzessȱderȱpolitischenȱIntegrationȱEuropasȱistȱnunȱauchȱmitȱintendiertenȱFolȬ
genȱfürȱdieȱGleichheitsideeȱverbunden.ȱDieȱIdeeȱnationalstaatlichȱbegrenzterȱGleichȬ
heitȱwirdȱ ausgedehntȱundȱ europäisiert,ȱ eineȱnationalstaatlichȱbegrenzteȱCodierungȱ
vonȱGleichheitȱwirdȱersetztȱdurchȱeineȱeuropäischȱbegrenzteȱIdeeȱderȱGleichheit,ȱdieȱ
alleȱBürgerȱEuropasȱalsȱGleicheȱbetrachtetȱundȱdieȱ legitimierteȱUngleichheitsgrenzeȱ
nachȱaußenȱverschiebt.ȱNatürlichȱgiltȱdiesȱvorerstȱnurȱ fürȱmancheȱgesellschaftlicheȱ
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BereicheȱundȱistȱzumȱTeilȱauchȱnurȱschwachȱentwickelt.ȱDasȱWahlrechtȱderȱeuropäiȬ
schenȱAusländerȱbeschränktȱ sichȱzumȱBeispielȱalleinȱaufȱdasȱKommunalwahlrecht.ȱ
Fastȱkomplettȱ implementiertȱwurdeȱdieȱ Ideeȱ einerȱ europaweitenȱGleichheitȱ imȱBeȬ
reichȱ desȱArbeitsmarktesȱ (vgl.ȱ Beck/Grandeȱ 2004:ȱ 170ff.).ȱGehtȱmanȱ vonȱderȱwohlȱ
nichtȱganzȱunplausiblenȱHypotheseȱaus,ȱdassȱderȱArbeitsmarktȱundȱdieȱüberȱdieȱErȬ
werbstätigkeitȱ aufȱ demȱArbeitsmarktȱ erwirtschaftetenȱRessourcenȱ einenȱ derȱwichȬ
tigstenȱ Bereicheȱ desȱ individuellenȱ Lebensȱ bildet,ȱ dannȱ stelltȱ dieȱVeränderungȱ derȱ
ZugangsmöglichkeitenȱzuȱeinemȱArbeitsmarktȱeinenȱzentralen,ȱweilȱfürȱdieȱLebensȬ
führungȱ derȱMenschenȱ folgenreichenȱ Eingriffȱ inȱ dieȱ nationalstaatlichȱ kaserniertenȱ
Gleichheitsvorstellungenȱdar.ȱȱ
DieȱVeränderungȱderȱZugangsmöglichkeitenȱzuȱdenȱnationalenȱArbeitsmärktenȱistȱ
BestandteilȱderȱEntwicklungȱeinesȱeuropäischenȱBinnenmarktes.ȱUnterȱeuropäischemȱ
BinnenmarktȱwirdȱderȱgemeinsameȱMarktȱderȱEUȱverstanden,ȱinȱdemȱdieȱHindernisȬ
seȱ fürȱdenȱ freienȱWarenȬ,ȱKapitalȬ,ȱPersonenȬȱundȱDienstleistungsverkehrȱbeseitigtȱ
wordenȱsind.ȱWieȱinȱderȱEinheitlichenȱEuropäischenȱAkteȱvonȱ1987ȱvorgesehen,ȱbegannȱ
zurȱJahreswendeȱ1992/1993ȱderȱgemeinsameȱeuropäischeȱBinnenmarktȱmitȱdenȱsogeȬ
nanntenȱvierȱFreiheiten.ȱPersonen,ȱWaren,ȱDienstleistungenȱundȱKapitalȱsolltenȱsichȱ
inȱ derȱ EUȱ genausoȱ freiȱ bewegenȱ können,ȱwieȱ esȱ bisherȱ innerhalbȱ derȱ nationalenȱ
VolkswirtschaftenȱderȱFallȱgewesenȱwar.ȱImȱKontextȱderȱSchaffungȱeinesȱgemeinsaȬ
menȱBinnenmarktesȱwurdeȱ auchȱdieȱFreizügigkeitȱ fürȱNichterwerbstätigeȱwieȱStuȬ
dentenȱundȱRentnerȱausgedehnt;ȱzudemȱwurdenȱdieȱgegenseitigeȱAnerkennungȱvonȱ
BerufsabschlüssenȱundȱdieȱÜbertragungȱderȱinȱeinemȱanderenȱMitgliedslandȱerworȬ
benenȱsozialenȱAnsprücheȱvereinbart.ȱȱ
FürȱunsereȱFragestellungȱistȱdieȱsogenannteȱFreizügigkeitsregelȱfürȱArbeitnehmerȱ
dieȱentscheidendeȱRegelung.ȱDieseȱbesagt,ȱdassȱjederȱabhängigȱBeschäftigteȱinȱeinemȱ
anderenȱMitgliedslandȱunterȱdenselbenȱBedingungenȱwieȱeinȱInländerȱeineȱBeschäfȬ
tigungȱ suchenȱundȱdieserȱnachgehenȱdarf.ȱDieȱFreizügigkeitsregelȱgiltȱanalogȱauchȱ
fürȱSelbstständigeȱ(Niederlassungsrecht).ȱȱ
MitȱderȱVerabschiedungȱundȱImplementierungȱderȱFreizügigkeitsregelȱistȱdieȱIdeeȱ
einerȱ europäischenȱ Gleichheit,ȱ imȱ Sinneȱ derȱ Chancengleichheitȱ aufȱ demȱ ArbeitsȬ
markt,ȱzumȱeuropaweitenȱRechtsanspruchȱgewordenȱundȱhatȱdieȱIdeeȱeinerȱnationalȱ
begrenztenȱGleichheit,ȱdieȱInländerȱundȱeuropäischeȱAusländerȱungleichȱbehandelt,ȱ
ersetzt.ȱDerȱTerminusȱ europaweitȱmussȱnochȱ etwasȱgenauerȱ spezifiziertȱwerden,ȱdaȱ
fürȱdieȱneuȱbeigetretenenȱLänderȱÜbergangszeitenȱvereinbartȱwurden.ȱPortugalȱundȱ
SpanienȱsindȱderȱEUȱ1986ȱbeigetreten,ȱdieȱvolleȱFreizügigkeitȱwurdeȱaberȱerstȱ1993ȱ
implementiert,ȱdaȱmanȱ starkeȱMigrationsbewegungenȱvonȱdenȱökonomischȱ schwäȬ
cherenȱBeitrittsländernȱinȱdieȱwohlhabenderenȱKernländerȱerwarteteȱundȱbefürchteȬ
te.ȱDieseȱbliebenȱaus:ȱImȱDurchschnittȱsindȱesȱwenigerȱalsȱzweiȱProzentȱallerȱArbeitsȬ
kräfte,ȱdieȱ inȱeinemȱEUȬLandȱausȱeinemȱanderenȱMitgliedslandȱkommenȱ(vgl.ȱWerȬ
nerȱ2001:ȱ12;ȱKvistȱ2004:ȱ305).ȱȱ
Auchȱ fürȱdieȱzehnȱLänder,ȱdieȱ imȱMaiȱ2004ȱderȱEUȱbeigetretenȱsind,ȱwurdenȱÜȬ
bergangsregelnȱerlassen,ȱdaȱeinigeȱderȱaltenȱEUȱLänder,ȱvorȱallemȱDeutschlandȱundȱ
ÖsterreichȱmitȱmassivenȱWanderungsbewegungenȱ rechnetenȱ (vgl.ȱKvistȱ 2004).ȱDieȱ
Übergangsregelnȱsindȱ (a)ȱaufȱbestimmteȱLänderȱundȱ (b)ȱPersonengruppenȱbezogenȱ
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undȱ(c)ȱzeitlichȱgestaffelt.3ȱDieȱÜbergangsregelungenȱgeltenȱnichtȱfürȱMaltaȱundȱZyȬ
pern;ȱMalteserȱundȱZypriotenȱdürfenȱ alsoȱunmittelbarȱvonȱderȱFreizügigkeitsregelȱ
Gebrauchȱmachen.ȱMaltaȱkannȱdarüberȱhinausȱ eineȱSchutzklauselȱerlassen,ȱ fallsȱesȱ
einenȱgroßenȱZustromȱvonȱArbeitskräftenȱnachȱMaltaȱbefürchtet.ȱȱ
DieȱÜbergangsregelnȱgeltenȱnichtȱfürȱdenȱUmzugȱinȱeinenȱanderenȱMitgliedstaat,ȱ
umȱdortȱzuȱstudierenȱoderȱzuȱwohnen;ȱsieȱgeltenȱauchȱnichtȱfürȱSelbstständige,ȱsonȬ
dernȱnurȱfürȱeinenȱUmzugȱinȱeinenȱanderenȱMitgliedstaat,ȱumȱdortȱalsȱabhängigȱBeȬ
schäftigterȱzuȱarbeiten.ȱEineȱAusnahmeȱbezüglichȱderȱGruppeȱderȱSelbständigenȱ istȱ
fürȱdieȱbeidenȱMitgliedstaaten,ȱdieȱtraditionellȱdieȱmeistenȱBürgerȱvonȱBewerberlänȬ
dernȱaufȱaufgenommenȱhabenȱ(DeutschlandȱundȱÖsterreich)ȱfestgelegtȱworden.ȱUnȬ
ternehmenȱ ausȱ denȱ künftigenȱMitgliedstaaten,ȱ dieȱArbeitnehmerȱ schickenȱwollen,ȱ
umȱeinenȱAuftragȱfürȱsieȱzuȱerledigen,ȱz.ȱB.ȱumȱeinȱGebäudeȱzuȱerrichten,ȱfallenȱauchȱ
unterȱdieȱÜbergangsregelungen.ȱ
DieȱÜbergangsregelnȱgeltenȱbisȱzuȱ siebenȱ Jahre.ȱ Inȱdenȱerstenȱzweiȱ Jahrenȱnachȱ
derȱErweiterungȱ lassenȱdieȱaltenȱMitgliedstaatenȱArbeitnehmerȱausȱdenȱneuenȱMitȬ
gliedstaatenȱnachȱMaßgabeȱihrerȱeigenenȱRechtsvorschriftenȱundȱnichtȱnachȱMaßgaȬ
beȱderȱGemeinschaftsvorschriftenȱüberȱdieȱFreizügigkeitȱzu.ȱZweiȱJahreȱnachȱderȱErȬ
weiterungȱlegtȱdieȱKommissionȱeinenȱBerichtȱüberȱdieȱLageȱvor;ȱdieȱMitgliedstaatenȱ
müssenȱ erklären,ȱ welchesȱ Verfahrenȱ sieȱ abȱ diesemȱ Zeitpunktȱ anwendenȱ wollen.ȱ
NachȱweiterenȱdreiȱJahrenȱwerdenȱdieȱMitgliedstaatenȱerneutȱaufgefordert,ȱihrenȱArȬ
beitsmarktȱvollȱzuȱöffnen.ȱNurȱwennȱsieȱnachweisenȱkönnen,ȱdassȱaufȱdemȱArbeitsȬ
marktȱ erheblicheȱStörungenȱbestehenȱoderȱzuȱentstehenȱdrohen,ȱkönnenȱ sieȱweiterȱ
Einschränkungenȱvorschreiben.ȱ Inȱ jedemȱFallȱwirdȱaberȱnachȱweiterenȱzweiȱ Jahrenȱ
dieȱvölligeȱFreizügigkeitȱhergestellt.ȱȱ
Auchȱwennȱ fürȱdieȱneuenȱEUȬLänderȱÜbergangsregelnȱvereinbartȱwurden,ȱ sindȱ
dieseȱdochȱaufȱeinenȱrelativȱkurzenȱZeitraumȱbefristet,ȱzudemȱlegitimationsbedürftigȱ
undȱaufȱbestimmteȱLänderȱundȱPersonengruppenȱbegrenzt.ȱNachȱrelativȱkurzerȱZeitȱ
wirdȱdieȱIdeeȱderȱGleichheitȱallerȱBürgerȱalsoȱimȱgesamtenȱEUȬRaumȱGeltungȱbesitȬ
zen.ȱWeiterhinȱ istȱmitȱdemȱRechtȱaufȱ freienȱZugangȱzuȱvormalsȱgeschlossenenȱArȬ
beitsmärktenȱeineȱVielzahlȱanȱFolgerechtenȱverbunden;ȱsieȱwerdenȱ imȱFolgendenȱ–ȱ
zitiertȱausȱeinemȱPapierȱderȱEUȬKommissionȱ–ȱeinfachȱnurȱaufgelistet,ȱumȱzuȱzeigen,ȱ
wieȱweitgreifendȱ dieȱ Europäisierungȱ desȱGleichheitsgedankensȱ ist.ȱDieȱ FreizügigȬ
keitsregelȱbedeutetȱunterȱanderemȱauch:ȱdieȱGleichbehandlungȱmitȱInländernȱinȱBeȬ
schäftigungsfragen,ȱAnspruchȱ aufȱdieȱgleichenȱ Sozialleistungenȱundȱ Steuervorteileȱ
wieȱInländer,ȱGleichstellungȱinȱWohnungsfragenȱ(z.ȱB.ȱBeantragungȱvonȱSozialwohȬ
nungen)ȱundȱGleichbehandlungȱbeiȱSozialleistungenȱundȱSteuervorteilen.ȱDieȱFamiȬ
lieȱdesȱArbeitnehmersȱ istȱunabhängigȱvonȱ ihrerȱStaatsangehörigkeitȱberechtigt,ȱbeiȱ
ihmȱ zuȱwohnen.ȱDieȱ FamilieȱdesȱArbeitnehmersȱ istȱ berechtigt,ȱ Familienleistungenȱ
aufȱderselbenȱGrundlageȱzuȱbeziehenȱwieȱInländer.ȱWeiterhinȱistȱmitȱderȱFreizügigȬ
keitsregelȱdieȱvollständigeȱKoordinierungȱderȱsozialenȱSicherheitȱimpliziert.ȱDiesȱbeȬ
ȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱ
ȱ
3ȱ EinenȱgutenȱÜberblickȱüberȱdieȱgetroffenenȱMaßnahmenȱfindetȱmanȱinȱdemȱArtikelȱvonȱJonȱKvistȱ
(2004).ȱȱ
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deutet:ȱÜbertragungȱderȱRentenansprücheȱundȱsonstigerȱLeistungen;ȱdieȱerworbenenȱ
RechteȱmüssenȱeinemȱArbeitnehmerȱerhaltenȱbleiben,ȱwennȱerȱsichȱinȱeinenȱanderenȱ
Mitgliedstaatȱbegibt.ȱDieȱ inȱdenȱeinzelnenȱLändernȱgeleistetenȱBeiträgeȱzurȱsozialenȱ
SicherheitȱwerdenȱohneȱUnterschiedȱzusammengerechnet,ȱumȱzuȱgewährleisten,ȱdassȱ
derȱArbeitnehmerȱstetsȱgedecktȱistȱundȱerȱdieȱVersicherungȱbeiȱBedarfȱunmittelbarȱinȱ
demȱneuenȱLandȱinȱAnspruchȱnehmenȱkann.ȱȱ
Dieȱ aufgelistetenȱ Regelungenȱ zeigen,ȱ dassȱmitȱ derȱ Freizügigkeitsregelȱ eineȱ tiefȱ
greifendeȱ Umcodierungȱ desȱ nationalstaatlichȱ begrenztenȱ Gleichheitsgrundsatzesȱ
verbundenȱundȱdassȱdieȱEuropäisierungȱderȱChancengleichheitsideeȱnichtȱnurȱ aufȱ
denȱArbeitsmarktȱbegrenztȱist.4ȱȱ
ȱ
ȱ
2.ȱDieȱAkzeptanzȱderȱMarktöffnungȱdurchȱdieȱBürgerȱderȱEuropäischenȱUnionȱȱ
ȱ
UnterstützenȱdieȱEUȬBürgerȱdasȱSkriptȱderȱEUȬInstitutionenȱvonȱeinerȱGleichheitȱderȱ
ArbeitskräfteȱoderȱfavorisierenȱsieȱeinȱUngleichheitskonzept,ȱdasȱzwischenȱInländernȱ
undȱAusländernȱunterscheidet?ȱWirdȱdieȱ institutionelleȱEuropäisierungȱderȱGleichȬ
heitsideeȱalsoȱdurchȱeineȱmentalitätsmäßigeȱEuropäisierungȱunterstützt?ȱGeradeȱ inȱ
DemokratienȱistȱdieȱFrageȱderȱÜbereinstimmungȱvonȱPolitikenȱmitȱdenȱPräferenzenȱ
derȱBürgerȱeineȱwichtigeȱFrage,ȱdaȱdieȱPolitikȱvonȱderȱZustimmungȱderȱBürgerȱstrukȬ
turellȱabhängigȱist.ȱȱ
ȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱ
ȱ
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4ȱȱ DieseȱNeucodierungȱistȱnichtȱvölligȱkonfliktfreiȱeingeführtȱwordenȱundȱhatȱvorȱallemȱmitȱderȱOsȬ
terweiterungȱderȱEUȱinȱeinigenȱLändern,ȱsoȱauchȱinȱDeutschland,ȱzuȱProtestenȱgeführt.ȱEinigeȱAkȬ
teure,ȱvorȱallemȱdieȱGewerkschaften,ȱbefürchtenȱeinȱLohndumpingȱzuȱUngunstenȱderȱdeutschenȱ
Arbeitnehmerȱundȱprotestiertenȱz.ȱB.ȱgegenȱfolgendeȱEreignisse:ȱa.ȱMitȱAusnahmeȱvonȱBauȬ,ȱReiniȬ
gungsȬȱundȱInnendekorationsgewerbeȱkönnenȱUnternehmenȱmitȱSitzȱinȱdenȱneuenȱEUȬStaatenȱihreȱ
DiensteȱinȱDeutschlandȱfreiȱanbietenȱundȱAngestellteȱzuȱdenȱinȱihrenȱLändernȱüblichenȱGehälternȱ
undȱSozialabgabenȱinȱDeutschlandȱarbeitenȱlassen.ȱDieȱEinschränkungȱderȱDienstleistungsfreiheitȱ
inȱBauȬ,ȱReinigungsȬȱundȱInnendekorationsgewerbeȱkannȱaberȱmitȱeinemȱeinfachenȱTrickȱumganȬ
genȱwerden:ȱDieȱuneingeschränkteȱNiederlassungsfreiheitȱ fürȱSelbständigeȱ führtȱ inȱVerbindungȱ
mitȱderȱAnfangȱ2004ȱinȱKraftȱgetretenenȱReformȱderȱ eutschenȱHandwerksordnung,ȱdieȱfürȱvieleȱ
Handwerksberufeȱ dieȱZulassungsbeschränkungenȱ aufgehobenȱ hat,ȱ dazu,ȱ dassȱ sichȱ vieleȱHandȬ
werkerȱausȱdenȱBeitrittsstaatenȱalsȱEinȬMannȬUnternehmenȱinȱDeutschlandȱniederlassenȱoderȱzuȬ
sammenȱUnternehmenȱgründen,ȱinȱdenenȱjederȱeinzelneȱalsȱGesellschafterȱauftritt.ȱDaȱSteuernȱundȱ
Sozialabgabenȱ ichtȱinȱDeutschland,ȱsondernȱimȱHerkunftslandȱabgeführtȱwerdenȱmüssen,ȱkönnenȱ
dieȱosteuropäischenȱHandwerkerȱihreȱDiensteȱsehrȱbilligȱanbieten.ȱb.ȱFürȱbesondereȱProtesteȱsorgtȱ
dieȱ v mȱ ehemaligenȱ E ȬBinnenmarktkommissarȱ Fritsȱ olkeste nȱ imȱ Rahmenȱ derȱ LissabonȬ
StrategieȱvorgeschlageneȱDienstleistungsrichtlinie.ȱDieseȱsiehtȱvor,ȱdassȱDienstleistungsunternehȬ
menȱnurȱnochȱdemȱRechtȱundȱderȱAufsichtȱdesȱStaatesȱunterliegen,ȱ inȱdemȱsieȱeingetragenȱsindȱ
(Herkunftslandprinzip),ȱundȱzwarȱauchȱdann,ȱwennȱsieȱ ihreȱTätigkeitȱdauerhaftȱ inȱanderenȱLänȬ
dernȱ ausüben.ȱDarüberȱ hinausȱ sollenȱUnternehmen,ȱdieȱ ihreȱBeschäftigtenȱ grenzüberschreitendȱ
einsetzenȱ(entsenden),ȱdieseȱimȱArbeitslandȱnichtȱmehrȱanmeldenȱundȱkeineȱArbeitspapiereȱmehrȱ
bereithaltenȱmüssen.ȱBesondersȱ inȱFrankreichȱundȱDeutschlandȱgibtȱesȱseitensȱderȱPolitikȱgroßenȱ
WiderstandȱgegenȱdenȱRichtlinienentwurf.ȱ
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WirȱanalysierenȱdieȱWertorientierungenȱderȱBürgerȱaufȱderȱGrundlageȱeinerȱSeȬ
kundäranalyseȱdesȱEuropeanȱValuesȱSurveyȱvonȱ1999/2000.5ȱDieȱnationalenȱStichproȬ
benȱsindȱmitȱmindestensȱ1.000ȱBefragtenȱfürȱdasȱjeweiligeȱLandȱrepräsentativ.ȱBefragtȱ
wurdenȱPersonenȱabȱdemȱ18.ȱLebensjahrȱ inȱFormȱeinerȱmündlichenȱBefragung.ȱWirȱ
unterscheidenȱ inȱunserenȱAnalysenȱnebenȱdenȱverschiedenenȱLändernȱvierȱAggreȬ
gatsgruppenȱvonȱLändern:ȱalteȱMitgliedsländerȱderȱEUȱ (15),ȱneueȱMitgliedsländer,ȱ
dieȱseitȱdemȱ1.ȱMaiȱ2004ȱMitgliederȱderȱEUȱsind,ȱzukünftigeȱMitgliedsländerȱ(BulgaȬ
rienȱundȱRumänien)ȱundȱdieȱTürkei.ȱȱ
InȱderȱEuropäischenȱWertestudieȱgibtȱesȱfürȱdenȱBereichȱdesȱArbeitsmarktes,ȱalsoȱdesȱ
freienȱ Personenverkehrs,ȱ einenȱ Indikator,ȱ derȱ dieȱ Einstellungenȱ derȱ Bürgerȱ zurȱ
MarktgleichheitȱderȱBürgerȱerfragt.ȱDieȱentsprechendeȱFrageȱ lautet:ȱ»SagenȱSieȱmirȱ
bitteȱzurȱfolgendenȱAussage,ȱobȱSieȱzustimmenȱoderȱnichtȱzustimmen:ȱWennȱdieȱArȬ
beitsplätzeȱknappȱsind,ȱsolltenȱdieȱArbeitgeberȱDeutscheȱ(bzw.ȱdieȱjeweiligeȱNationaȬ
lität)ȱgegenüberȱAusländernȱvorziehen.«ȱGeantwortetȱwerdenȱkonnteȱaufȱeinerȱdreiȬ
stufigenȱSkalaȱmitȱ»stimmeȱzu«,ȱ»stimmeȱnichtȱzu«ȱundȱ»wederȱnoch«.ȱDieȱFrageȱistȱ
relativȱrestriktivȱformuliert,ȱdaȱsieȱnachȱderȱGleichheitȱinȱKrisenzeitenȱfragt.ȱEineȱZuȬ
stimmungȱbedeutetȱeineȱZustimmungȱzurȱnationalstaatlichenȱSchließungȱderȱGleichȬ
heitsideeȱundȱdamitȱdieȱAblehnungȱderȱEUȬPosition.ȱInȱGrafikȱ1ȱ(folgendeȱSeite)ȱsindȱ
deshalbȱdieȱProzentangabenȱfürȱdieȱKategorieȱ»stimmeȱnichtȱzu«ȱfürȱdieȱLänderȱaufȬ
geführtȱ(vgl.ȱauchȱGerhards/Hölscherȱ2005:ȱ149;ȱHölscherȱ2005).ȱ
WieȱdieȱGrafikȱzeigt,ȱ findetȱdieȱ IdeeȱeinerȱeuropaweitenȱGleichheitȱ inȱallenȱLänȬ
dergruppenȱkeineȱmehrheitlicheȱZustimmung.ȱAllerdingsȱ fälltȱdasȱNiveauȱderȱAbȬ
lehnungȱrechtȱunterschiedlichȱaus.ȱWährendȱsichȱ inȱdenȱaltenȱMitgliedsländernȱderȱ
EUȱknappȱ40ȱ%ȱfürȱeineȱGleichbehandlungȱvonȱInländernȱundȱAusländernȱausspreȬ
chen,ȱ sindȱ esȱ inȱdenȱLändernȱderȱbeidenȱBeitrittsrundenȱ jeweilsȱnurȱgutȱ10ȱ%.ȱDieȱ
TürkeiȱliegtȱmitȱeinemȱDrittelȱZustimmungȱaufȱeinemȱmittlerenȱNiveau.ȱ
Innerhalbȱderȱ vierȱLändergruppenȱ zeigenȱ sichȱdeutlicheȱUnterschiedeȱ zwischenȱ
denȱLändern.ȱSoȱfindetȱsichȱinȱSchweden,ȱdenȱNiederlanden,ȱDänemarkȱundȱLuxemȬ
burgȱeineȱMehrheitȱ fürȱdieȱOffenheitȱdesȱArbeitsmarktes.ȱNurȱknappȱverfehltȱwirdȱ
dieȱMehrheitȱinȱBelgienȱundȱEstland.ȱLetzteresȱistȱauchȱderȱeinzigeȱBeitrittskandidat,ȱ
derȱdenȱDurchschnittȱderȱaltenȱEUȬMitgliederȱerreicht.ȱNichtȱeinmalȱ5ȱ%ȱUnterstütȬ
zungȱfürȱdieȱeuropaweiteȱGleichheitsideeȱfindenȱsichȱdagegenȱinȱLitauen,ȱPolenȱundȱ
Malta.ȱ
ȱ
ȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱ
ȱ
5ȱȱ Guteȱ Informationenȱ zumȱ Europeanȱ Valuesȱ Surveyȱ findetȱ manȱ zumȱ einenȱ unterȱ derNetzseiteȱ
http://www.europeanvalues.nl,ȱzumȱanderenȱ inȱLoekȱHalmanȱu.a.ȱ (2001).ȱDerȱDatensatzȱ istȱüberȱ
dasȱZentralarchivȱfürȱempirischeȱSozialforschungȱinȱKölnȱunterȱderȱNummerȱ3811ȱzuȱbeziehen.ȱ
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Grafikȱ1:ȱȱ Einstellungenȱ zurȱ Gleichheitȱ vonȱ inländischenȱ undȱ ausländischenȱ ArȬ
beitskräften:ȱ »Inländerȱ solltenȱ gegenüberȱ Ausländernȱ bevorzugtȱ werȬ
den«ȱ(Ablehnungȱinȱ%)ȱ
ȱ
Quelle:ȱEuropeanȱValuesȱSurveyȱ1999/2000ȱ
ȱ
Nunȱbeziehtȱ sichȱderȱverwendeteȱ IndikatorȱaufȱAusländerȱ insgesamt,ȱdieȱMarktofȬ
fenheitȱderȱEUȬPositionȱaberȱaufȱdenȱeuropäischenȱBinnenmarkt.ȱEsȱkönnteȱsein,ȱdassȱ
dieȱBefragtenȱmitȱdemȱBegriffȱAusländerȱeherȱPersonenȱvonȱaußerhalbȱderȱEUȱassoziȬ
ieren,ȱsichȱaberȱbeiȱentsprechenderȱFrageformulierungȱnichtȱgegenȱeineȱinnereuropäȬ
ischeȱÖffnungȱdesȱArbeitsmarktesȱaussprechenȱwürden.ȱGlücklicherweiseȱ lässtȱsichȱ
dieseȱVermutungȱ anhandȱ einerȱ Frageȱ ausȱ einemȱ anderenȱDatensatz,ȱnämlichȱdemȱ
EurobarometerȱNr.ȱ 53ȱ ausȱdemȱ Jahrȱ 2000,ȱ zumindestȱ ansatzweiseȱüberprüfen.6ȱDortȱ
wurdeȱ gefragt,ȱ obȱ manȱ verschiedeneȱ Personengruppen,ȱ dieȱ imȱ jeweiligenȱ BefraȬ
gungslandȱ arbeitenȱwollen,ȱ zulassenȱ sollteȱ oderȱ nicht.ȱAlsȱGruppenȱwurdenȱMosȬ
lems,ȱPersonenȱausȱOsteuropa,ȱausȱKrisengebieten,ȱpolitischesȱAsylȱSuchendeȱsowieȱ
Personenȱ ausȱ anderenȱ EUȬLändernȱ genannt.ȱ Esȱ zeigtȱ sich,ȱ dassȱ Personen,ȱ dieȱ dasȱ
Gleichheitsprinzipȱunterstützen,ȱdiesȱfürȱalleȱabgefragtenȱGruppenȱinȱrelativȱgleicherȱ
Weiseȱtun.ȱBildetȱmanȱeinenȱadditivenȱIndexȱausȱdenȱverschiedenenȱFragen,ȱsoȱergibtȱ
sichȱeinȱerstaunlichȱhohesȱCronbach’sȱAlphaȱvonȱ0,89ȱ(vgl.ȱHölscherȱ2005).ȱManȱkannȱ
ȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱ
ȱ
6ȱȱ LeiderȱumfasstȱderȱDatensatzȱnichtȱalleȱhierȱanalysiertenȱLänder.ȱAufȱeineȱausführlichereȱPräsentaȬ
tionȱderȱDatenȱwirdȱdaherȱverzichtet.ȱ
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alsoȱdavonȱ ausgehen,ȱdassȱunserȱ Indikatorȱ eineȱzuverlässigeȱMessungȱ fürȱdieȱEUȬ
PositionȱderȱOffenheitȱdesȱBinnenmarktesȱist.ȱȱ
ȱ
Tabelleȱ1:ȱEntwicklungȱderȱEinstellungenȱzurȱGleichheitȱvonȱ inȬ
ländischenȱundȱausländischenȱArbeitskräften:ȱ»InlänȬ
derȱsolltenȱgegenüberȱAusländernȱbevorzugtȱwerden«ȱ
(Ablehnungȱinȱ%)ȱȱ
ȱ 1990ȱ 1995/98ȱ 2000ȱ EntwicklungsȬ
trendȱ
EUȬ15ȱ 29,7ȱ 35,4ȱ 33,9ȱ *ȱ
Schwedenȱ 56,7%ȱ 74,3(1996)ȱ 77,8%ȱ +ȱ
Niederlandeȱ 62,0%ȱ ȬȬȱ 64,3%ȱ *ȱ
Dänemarkȱ 37,9%ȱ ȬȬȱ 54,3%ȱ +ȱ
Luxemburgȱ ȬȬȱ ȬȬȱ 44,9%ȱ ȱ
Belgienȱ 26,9%ȱ ȬȬȱ 43,7%ȱ +ȱ
Frankreichȱ 31,2%ȱ ȬȬȱ 36,1%ȱ *ȱ
Großbritannienȱ 41,5%ȱ 39,1%ȱ(1998)ȱ 31,6%ȱ Ȭȱ
DeutschlandȬWestȱ 29,7%ȱ 46,6%ȱ(1997)ȱ 29,5%ȱ Ȭȱ
Finnlandȱ 17,0%ȱ 18,2%ȱ(1996)ȱ 28,5%ȱ +ȱ
Portugalȱ 8,1%ȱ ȬȬȱ 24,5%ȱ +ȱ
Italienȱ 17,8%ȱ ȬȬȱ 20,3%ȱ *ȱ
Irlandȱ 28,5%ȱ ȬȬȱ 20,2%ȱ Ȭȱ
Spanienȱ 16,6%ȱ 12,6%ȱ(1996)ȱ 19,6%ȱ *ȱ
Österreichȱ 17,1%ȱ ȬȬȱ 17,1%ȱ *ȱ
DeutschlandȬOstȱ 24,9%ȱ 21,8%ȱ(1997)ȱ 16,8%ȱ Ȭȱ
Griechenlandȱ ȬȬȱ ȬȬȱ 12,7%ȱ ȱ
BeitrittȱIȱ 7,2ȱ 19,4ȱ 11,9ȱ *ȱ
Estlandȱ 3,0%ȱ 40,0%ȱ(1996)ȱ 43,9%ȱ *ȱ
Lettlandȱ 4,9%ȱ 41,4%ȱ(1996)ȱ 18,3%ȱ Ȭȱ
Slowenienȱ 15,1%ȱ 7,5%ȱ(1995)ȱ 12,2%ȱ *ȱ
Tschechienȱ 6,9%ȱ ȬȬȱ 9,8%ȱ *ȱ
Ungarnȱ 10,9%ȱ ȬȬȱ 6,2%ȱ *ȱ
Slowakeiȱ 5,2%ȱ ȬȬȱ 5,2%ȱ *ȱ
Maltaȱ ȬȬȱ ȬȬȱ 4,3%ȱ ȱ
Litauenȱ 2,6%ȱ 3,5%ȱ(1996)ȱ 3,7%ȱ *ȱ
Polenȱ 4,5%ȱ 3,7%ȱ(1996)ȱ 3,7%ȱ *ȱ
BeitrittȱIIȱ 12,4ȱ 6,6ȱ 10,2%ȱ ȱ
Bulgarienȱ 10,5%ȱ 6,6%ȱ(1998)ȱ 5,8%ȱ *ȱ
Rumänienȱ 14,2%ȱ ȬȬȱ 14,6%ȱ *ȱ
Türkeiȱ 21,5%ȱ 17,2%(1996)ȱ 30,8%ȱ ȱ
Quelle:ȱWorldȱValuesȱSurveysȱ1990,ȱ1995/98,ȱ2000ȱ
ȱ
Durchȱ eineȱMessungȱ zuȱ einemȱZeitpunktȱ lässtȱ sichȱ allerdingsȱnochȱkeineȱAussageȱ
darüberȱtreffen,ȱobȱsichȱnichtȱimȱZeitverlaufȱdieȱGleichheitsvorstellungenȱderȱBürgerȱ
zunehmendȱeuropäisiertȱhaben,ȱwennȱauchȱaufȱniedrigemȱNiveau.ȱDaȱdieȱFrageȱdesȱ
Europeanȱ Valuesȱ Surveyȱ inȱ einigenȱ europäischenȱ Ländenȱ bereitsȱ 1990ȱ undȱ 1995ȱ imȱ
KontextȱdesȱWorldȱValuesȱSurveyȱgestelltȱwurde,ȱgibtȱesȱdieȱMöglichkeit,ȱzumindestȱ
ansatzweiseȱ zuȱprüfen,ȱobȱ inȱdemȱZeitraum,ȱ inȱdemȱgeradeȱ eineȱÖffnungȱderȱArȬ
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beitsmärkteȱ inȱEuropaȱdurchgeführtȱwurde,ȱauchȱeinȱMentalitätswandelȱderȱBevölȬ
kerungȱstattgefundenȱhat.ȱTabelleȱ1ȱgibtȱdieȱErgebnisseȱunsererȱAnalysenȱwieder.ȱȱ
Wirȱ setzenȱ eineȱ Veränderungsmargeȱ vonȱ mindestensȱ 5ȱ %ȱ an,ȱ umȱ vonȱ einemȱ
WechselȱderȱEinstellungenȱderȱBürgerȱsprechenȱzuȱkönnen.ȱBetrachtetȱmanȱdieȱvierȱ
Aggregatskategorien,ȱsoȱzeigtȱsich,ȱdassȱesȱinȱdenȱEUȬ15ȬLändernȱundȱderȱTürkeiȱzuȱ
einerȱZunahmeȱderȱAkzeptanzȱeuropäischerȱGleichheitsvorstellungenȱgekommenȱist.ȱ
DieȱVeränderungenȱinnerhalbȱderȱEUȬ15ȬLänderȱbeziehenȱsichȱaberȱaufȱeineȱZeitphaȬ
se,ȱ dieȱ vorȱ derȱ Einführungȱ derȱ Freizügigkeitsregelȱ liegt;ȱ zwischenȱ 1995ȱ undȱ 2000ȱ
bleibenȱdieȱWerteȱhingegenȱkonstant.ȱ InȱdenȱbeidenȱBeitrittsländernȱBulgarienȱundȱ
RumänienȱhatȱkeineȱVeränderungȱ stattgefunden,ȱ inȱdenȱLändern,ȱdieȱ2004ȱderȱEUȱ
beigetretenȱ sind,ȱ gibtȱ esȱ einenȱ leichtȱ uȬförmigenȱVerlauf.ȱÄhnlichȱ ambivalentȱ undȱ
damitȱnichtȱeindeutigȱsindȱdieȱErgebnisse,ȱwennȱmanȱsichȱdieȱEntwicklungenȱinȱdenȱ
einzelnenȱLändernȱanschaut.ȱInȱ14ȱLändernȱgibtȱesȱkeineȱVeränderung,ȱ inȱvierȱLänȬ
dernȱistȱesȱzuȱeinerȱVerstärkungȱderȱnationalenȱSchließungȱgekommen,ȱinȱfünfȱLänȬ
dernȱzuȱeinerȱEuropäisierungȱderȱGleichheitsvorstellungȱ (Schweden,ȱFinnland,ȱDäȬ
nemark,ȱPortugalȱundȱBelgien).ȱInsgesamtȱbedeutenȱdieseȱBefundeȱaber,ȱdassȱesȱ imȱ
Zeitverlaufȱ nichtȱ zuȱ einerȱ Europäisierungȱ derȱGleichheitsvorstellungenȱ gekommenȱ
ist,ȱdieȱ institutionelleȱVeränderungȱ sichȱ alsoȱ nichtȱ inȱdenȱMentalitätenȱderȱBürgerȱ
spiegelt.ȱDiesesȱErgebnisȱwidersprichtȱdamitȱderȱvonȱUlrichȱBeckȱundȱEdgarȱGrandeȱ
(2004:ȱ266)ȱformuliertenȱundȱinȱderȱEinleitungȱdiesesȱTextesȱzitiertenȱHypothese.ȱȱ
ȱ
ȱ
3.ȱErklärungȱderȱEinstellungenȱzurȱEuropäisierungȱdesȱGleichheitsprinzipsȱ
ȱ
Wirȱwerdenȱ inȱ einemȱ erstenȱ SchrittȱErklärungsfaktoren,ȱdieȱ einenȱEinflussȱ aufȱdieȱ
EinstellungenȱderȱBürgerȱzuȱeinerȱEuropäisierungȱderȱGleichheitsideeȱhabenȱkönnen,ȱ
diskutierenȱundȱdannȱempirischȱprüfen,ȱobȱundȱinȱwelcherȱStärkeȱdieȱgenanntenȱFakȬ
torenȱwirksamȱsind.ȱ7
1.ȱDieȱvonȱunsȱuntersuchtenȱLänderȱunterscheidenȱsichȱimȱGradȱihrerȱ–ȱvorȱallemȱ
ökonomischenȱ–ȱModernität.ȱKarlȱMarxȱwarȱwahrscheinlichȱeinerȱderȱerstenȱAutoren,ȱ
derȱ einenȱkausalenȱZusammenhangȱzwischenȱdenȱökonomischenȱLebensbedingunȬ
genȱeinerseitsȱundȱdenȱWertenȱderȱMenschenȱandererseitsȱunterstelltȱhat.ȱDiesesȱabsȬ
trakteȱKerntheoremȱ liegtȱ auchȱdenȱmeistenȱModernisierungstheorienȱ zugrunde.ȱEsȱ
würdeȱdenȱRahmenȱdieserȱArbeitȱ sprengen,ȱdieȱkompletteȱModernisierungstheorieȱ
mitȱ ihrenȱvielfältigenȱFacetten,ȱdieȱvielfachȱanȱderȱModernisierungstheorieȱgeäußerȬ
tenȱKritikpunkteȱundȱdieȱdaraufȱerfolgtenȱRevisionenȱzuȱ rekonstruierenȱ (vgl.ȱdazuȱ
dieȱÜberblicksartikelȱvonȱBergerȱ1996;ȱ Inglehartȱ2001;ȱKnöblȱ2003;ȱZapfȱ1998).ȱWirȱ
wissenȱbisȱheuteȱnichtȱgenau,ȱwelcheȱFaktorenȱeineȱModernisierungȱbefördertȱhabenȱ
ȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱ
ȱ
7ȱȱ DabeiȱberücksichtigenȱwirȱzumȱTeilȱandereȱerklärendeȱVariablenȱalsȱdiejenigen,ȱdieȱwirȱinȱdemȱGeȬ
samtprojektȱanalysiertȱhabenȱ(vgl.ȱGerhards/Hölscherȱ2005;ȱHölscherȱ2005).ȱ
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undȱwieȱdieȱKausalbeziehungenȱ zwischenȱdenȱverschiedenenȱFaktorenȱ zuȱbestimȬ
menȱsind.8ȱȱ
Mitȱ derȱ durchȱ denȱModernisierungsprozessȱ erfolgtenȱ Steigerungȱ desȱ ökonomiȬ
schenȱWohlstandsȱ gehtȱ aberȱ eineȱVeränderungȱderȱWerteeinstellungenȱderȱBürgerȱ
einher.ȱDieȱZunahmeȱderȱMöglichkeitȱzurȱBefriedigungȱmateriellerȱBedürfnisseȱführtȱ
mitȱeinerȱZeitverzögerung,ȱsoȱdieȱ Inglehart’scheȱTheseȱdesȱWertewandels,ȱzuȱeinerȱ
WerteverschiebungȱvonȱmaterialistischenȱhinȱzuȱpostmaterialistischenȱWertenȱ(1971;ȱ
1983;ȱ1989;ȱ1997).ȱMaterielleȱWerteȱsindȱWerteȱderȱBefriedigungȱderȱökonomischenȱ
LebensbedingungenȱundȱderȱSicherheit,ȱaberȱauchȱWerteȱderȱnationalenȱIdentifikatiȬ
onȱundȱderȱnationalenȱSchließungȱundȱAusgrenzung.ȱZuȱdenȱpostmateriellenȱWertenȱ
gehörenȱunterȱanderemȱWünscheȱnachȱSelbstentfaltungȱundȱPartizipation,ȱaberȱauchȱ
VorstellungenȱderȱÖffnungȱderȱnationalenȱBegrenzungȱundȱderȱInternationalität.ȱWirȱ
erwartenȱentsprechend,ȱdassȱBefragteȱinȱökonomischȱgeringerȱentwickeltenȱLändernȱ
sichȱ inȱschwächeremȱMaßeȱ fürȱeineȱEuropäisierungȱderȱGleichheitsvorstellungȱausȬ
sprechenȱ alsȱ Personenȱ ausȱ Ländern,ȱ inȱ denenȱ einȱ höhererȱGradȱ anȱ ökonomischerȱ
Modernitätȱerreichtȱwordenȱist.ȱDieȱvonȱunsȱuntersuchtenȱGesellschaftenȱunterscheiȬ
denȱ sichȱ imȱGradȱderȱökonomischenȱModernisierungȱundȱdesȱdamitȱverbundenenȱ
gesellschaftlichenȱWohlstandes.ȱWirȱmessenȱdenȱGradȱderȱökonomischenȱModerniȬ
sierungȱ einesȱLandesȱdurchȱdieȱHöheȱdesȱHumanȱDevelopmentȱ Indexȱ (HDI).ȱ Inȱdenȱ
HDIȱ gehenȱ dreiȱ Maßzahlenȱ ein:ȱ Realesȱ Bruttosozialproduktȱ proȱ Einwohner,ȱ BilȬ
dungsniveauȱundȱdieȱdurchschnittlicheȱLebenserwartung.ȱȱ
DerȱvonȱunsȱanalysierteȱDatensatzȱenthältȱaberȱauchȱeineȱunmittelbareȱMessungȱ
derȱmaterialistischenȱundȱpostmaterialistischenȱWerteorientierungȱderȱBürger,ȱdaȱdieȱ
BefragungȱdieȱItemsȱenthält,ȱausȱdenenȱderȱsogenannteȱInglehartȬIndexȱgebildetȱwerȬ
denȱ kann.ȱWirȱhabenȱnebenȱderȱMakrovariableȱdesȱHumanȱDevelopmentȱ Indexȱ alsoȱ
zusätzlichȱdieȱIndividualvariableȱdesȱMaterialismus/PostmaterialismusȱIndexȱ inȱderȱAȬ
nalyseȱberücksichtigt.9ȱDabeiȱgehenȱwirȱvonȱderȱHypotheseȱaus,ȱdassȱPostmaterialisȬ
tenȱeineȱEuropäisierungȱderȱGleichheitsideeȱeherȱunterstützenȱalsȱMaterialisten.ȱȱ
2.ȱDieȱÖffnungȱvonȱGrenzenȱundȱderȱAbbauȱnationalerȱSchließungenȱkönnenȱzurȱ
ErhöhungȱderȱKonkurrenzȱvorȱallemȱaufȱdemȱArbeitsmarktȱführen.ȱJeȱstärkerȱfremdeȱ
Arbeitskräfteȱ alsȱ Bedrohungȱ desȱ eigenenȱ Statusȱ interpretiertȱ werden,ȱ destoȱ eherȱ
ȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱ
ȱ
8ȱȱ DasȱErgebnisȱdesȱProzessesȱderȱModernisierungȱ istȱaberȱeinȱhistorischȱeinmaligesȱWachstumȱderȱ
ÖkonomieȱundȱdesȱWohlstandsȱderȱBürgerȱ(Maddisonȱ1995:ȱ21).ȱWieȱauchȱimmerȱmanȱdasȱWachsȬ
tumȱundȱdieȱWohlstandsentwicklungȱsichȱmodernisierenderȱGesellschaftenȱerklärenȱkann,ȱaufȱderȱ
EbeneȱderȱPhänomenbeschreibungȱgibtȱesȱeineȱweitgehendeȱÜbereinstimmungȱzwischenȱdenȱverȬ
schiedenenȱ Theoretikernȱ dahingehend,ȱ dassȱ modernisierteȱ Gesellschaftenȱ durchȱ einȱ Setȱ vonȱ
Merkmalenȱ beschreibbarȱ (nichtȱ erklärbar)ȱ sind,ȱdieȱ zusammenȱ einȱ Syndromȱbildenȱ (vgl.ȱNorrisȱ
2002:ȱ20ff.;ȱBellȱ1979;ȱ1996).ȱȱ
9ȱȱ Derȱ InglehartȬIndexȱwurdeȱaufȱderȱGrundlageȱ folgenderȱFragenȱgebildet:ȱ»Thereȱ isȱaȱ lotȱofȱ talkȱ
theseȱdaysȱaboutȱwhatȱtheȱaimsȱofȱthisȱcountryȱshouldȱbeȱforȱtheȱnextȱtenȱyears.ȱWhichȱofȱtheȱthingsȱ
wouldȱyouȱsayȱisȱmost/nextȱmostȱimportant:ȱ(1)ȱMaintainingȱorderȱinȱtheȱnation,ȱ(2)ȱGivingȱpeopleȱ
moreȱ sayȱ inȱgovernmentȱdecisions,ȱ (3)ȱFightingȱ risingȱprices,ȱ (4)ȱProtectingȱ freedomȱofȱ speech.«ȱ
DarausȱwurdeȱeineȱneueȱVariableȱnachȱdemȱInglehartȬIndexȱgebildet:ȱ1ȱ=ȱMaterialist,ȱ2ȱ=ȱMischtypȬ
Materialist,ȱ3ȱ=ȱMischtypȬPostmaterialist,ȱ4ȱ=ȱPostmaterialist.ȱ
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werdenȱ sichȱ Befragteȱ fürȱ eineȱ nationalstaatlicheȱ Schließungȱ aussprechen.ȱ Dieseȱ
GrundhypotheseȱistȱsehrȱfrühȱinȱderȱsozialpsychologischenȱVorurteilsforschungȱundȱ
inȱderȱRealisticȱGroupȱConflictȱTheoryȱformuliertȱundȱgetestetȱwordenȱ(Campbellȱ1965;ȱ
Sherifȱ1966).ȱDieȱAutorenȱgehenȱdavonȱaus,ȱ»thatȱgroupȱconflictsȱareȱrationalȱ inȱtheȱ
senseȱ thatȱgroupsȱdoȱhaveȱ incompatibleȱgoalsȱandȱareȱ inȱcompetitionȱ forȱscarceȱreȬ
sources«.ȱ(Campbellȱ1965:ȱ287)ȱGruppeninteressenȱbeziehenȱsichȱaufȱ»aȱrealȱorȱimagȬ
inedȱ threatȱ toȱ theȱsafetyȱofȱ theȱgroup,ȱanȱeconomicȱ interest,ȱaȱpoliticalȱadvantage,ȱaȱ
militaryȱconsideration,ȱprestige,ȱorȱaȱnumberȱofȱothers«.ȱ(Sherifȱ1966:ȱ15)ȱFeindseligȬ
keiten,ȱKonflikte,ȱAggressionenȱundȱnegativeȱEinstellungenȱwieȱVorurteileȱ resultieȬ
renȱdemnachȱ ausȱdemȱ aktuellenȱWettbewerbȱ zwischenȱdenȱGruppenȱundȱ ausȱderȱ
Konkurrenzȱ umȱ knappeȱRessourcen.ȱ Befindenȱ sichȱGruppenȱ inȱ diesemȱ vonȱ ihnenȱ
wahrgenommenenȱZustand,ȱdannȱkommtȱesȱzurȱAktualisierungȱvonȱVorurteilenȱundȱ
zurȱSchließungȱgegenüberȱFremdgruppen.ȱZahlreicheȱempirischeȱBestätigungenȱdieȬ
serȱundȱähnlicherȱAnsätzeȱfindenȱsichȱ inȱhistorischenȱStudien,ȱdieȱsichȱmitȱderȱVerȬ
änderungȱvonȱStereotypenȱundȱVorurteilenȱ inȱAbhängigkeitȱvonȱ IntergruppenkonȬ
fliktenȱbefassenȱ(z.ȱB.ȱHaslamȱu.a.ȱ1992;ȱvgl.ȱBrownȱ1995:ȱ166Ȭ168)ȱundȱinȱStudien,ȱdieȱ
sichȱmitȱProblemenȱ interethnischerȱBeziehungenȱ infolgeȱvonȱEinwanderungȱ auseiȬ
nandersetzenȱ (USA:ȱBonacichȱ 1972;ȱ 1979;ȱOlzakȱ1992;ȱSüdafrika:ȱvgl.ȱDuckittȱ1992:ȱ
99Ȭ102;ȱ Europa:ȱ vgl.ȱ Schäfer/Sixȱ 1978:ȱ 133f.;ȱ vonȱ Freybergȱ 1994:ȱ 129Ȭ166;ȱ Quillianȱ
1995:ȱ586Ȭ611).10
Wirȱ vermuten,ȱ dassȱ diejenigenȱ Personenȱ undȱ Bevölkerungsgruppen,ȱ dieȱ durchȱ
möglicheȱEinwanderungenȱausȱanderenȱLändernȱNachteileȱfürȱihreȱeigenenȱChancenȱ
aufȱdemȱArbeitsmarktȱundȱfürȱihreȱökonomischeȱPositionȱantizipieren,ȱsichȱeherȱgeȬ
genȱdieȱIdeeȱeinerȱeuropäischenȱGleichheitȱaussprechenȱalsȱdiejenigenȱPersonen,ȱfürȱ
dieȱdiesȱnichtȱderȱFallȱ istȱoderȱdieȱsogarȱvonȱEinwanderernȱprofitieren.ȱWirȱwissenȱ
ausȱderȱEinwanderungssoziologie,ȱdassȱ–ȱauchȱwennȱdieȱZuwanderungȱeuropäischerȱ
ausländischerȱArbeitskräfteȱ aufȱdieȱ jeweiligenȱ nationalenȱArbeitsmärkteȱ insgesamtȱ
geringȱistȱ–ȱvorȱallemȱniedrigȱqualifizierteȱPersonenȱausȱdenȱärmerenȱLändernȱinȱdieȱ
wohlhabenderenȱLänderȱimmigrieren.ȱHierȱtretenȱsieȱaufȱdemȱArbeitsmarktȱinȱKonȬ
kurrenzȱzuȱdenȱebenfallsȱniedrigȱqualifiziertenȱinländischenȱArbeitnehmern;ȱdieȱbesȬ
serȱverdienendenȱBürgerȱdürftenȱhingegenȱ eherȱvonȱderȱ erhöhtenȱKonkurrenzȱaufȱ
demȱ unterenȱ Segmentȱ desȱ Arbeitsmarktesȱ profitieren,ȱ weilȱ dieȱ Lohnkonkurrenzȱ
wahrscheinlichȱzuȱPreisnachlässenȱaufȱWarenȱundȱDienstleistungenȱführt.ȱWährendȱ
z.ȱB.ȱdieȱBerlinerȱBesserverdienendenȱvonȱdenȱpolnischenȱHandwerkernȱundȱPutzȬ
frauen,ȱdieȱsichȱseitȱderȱOsterweiterungȱalsȱSelbständigeȱniederlassenȱdürfen,ȱprofiȬ
tierenȱwerden,ȱstelltȱsichȱdieȱSituationȱfürȱdieȱdeutschenȱHandwerkerȱundȱBauarbeiȬ
ȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱ
ȱ
10ȱȱ Nebenȱ Sherifȱ verifiziertenȱ zudemȱ andereȱ Sozialpsychologenȱ einzelneȱHypothesenȱ derȱ Realisticȱ
GroupȱConflictȱTheoryȱimȱRahmenȱvonȱGruppenexperimentenȱ(z.ȱB.ȱDiabȱ1970;ȱRabbieȱu.a.ȱ1974).ȱ
AuchȱJanȱSkrobanekȱ(2004:ȱ302)ȱverweistȱinȱseinerȱArbeitȱdarauf,ȱdassȱdieȱ»DefinitionȱderȱSituationȱ
alsȱKonfliktȱumȱGüterȱ (…)ȱProzesseȱderȱAbgrenzung«ȱdynamisiert.ȱDieȱgenanntenȱUntersuchunȬ
genȱzeigen,ȱdassȱ»tatsächlicherȱoderȱvermeintlicherȱWettbewerbȱmitȱeinerȱanderenȱGruppeȱzuȱdenȱ
stärkstenȱEinflussfaktorenȱ(gehört),ȱdieȱvorurteilsvollesȱVerhaltenȱgegenüberȱdieserȱundȱihrenȱMitȬ
gliedernȱbegünstigt.«ȱ(Schäfer/Sixȱ1978:ȱ167)ȱ
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terȱganzȱandersȱdar.ȱDurchȱdieȱbilligenȱArbeitskräfteȱerhöhtȱsichȱfürȱsieȱdieȱKonkurȬ
renzȱaufȱdemȱArbeitsmarkt,ȱwasȱsichȱnegativȱaufȱ ihreȱeigenenȱEinkommenschancenȱ
auswirkenȱwird.ȱDieȱIdeeȱeinerȱeuropäischenȱGleichheitȱkannȱfürȱdieseȱmitȱhandfesȬ
tenȱmateriellenȱNachteilenȱverbundenȱsein.ȱDiesȱkannȱsieȱbewegen,ȱsichȱeherȱfürȱeineȱ
nationaleȱSchließungȱauszusprechen.ȱȱ
Wirȱ habenȱdreiȱVariablenȱ inȱdieȱmultivariatenȱAnalysenȱ aufgenommen,ȱdieȱdieȱ
unterschiedlichenȱ InteressenslagenȱderȱBürgerȱmessenȱsollen;ȱdieȱVariablenȱArbeitsȬ
los/NichtȱarbeitslosȱundȱdasȱBildungsniveauȱaufȱderȱIndividualebeneȱundȱdieȱArbeitsȬ
losenquoteȱproȱLandȱaufȱderȱMakroebene.ȱWirȱerwarten,ȱdassȱArbeitslose,ȱPersonenȱ
ausȱLändernȱmitȱhoherȱArbeitslosenquoteȱundȱPersonenȱmitȱniedrigerȱBildungȱsichȱ
eherȱ gegenȱdieȱ europäischeȱGleichheitsideeȱ aussprechenȱwerdenȱ alsȱ andereȱPersoȬ
nen.11ȱȱ
3.ȱMenschenȱfolgenȱnichtȱnurȱihrenȱInteressen,ȱsondernȱauchȱihrenȱIdeenȱundȱideoȬ
logischenȱ Orientierungenȱ (vgl.ȱ dazuȱ denȱ Überblickȱ überȱ Experimenteȱ inȱ
Fehr/Fischbacherȱ2002).ȱDasȱLinks/RechtsȬSchemaȱstelltȱeinȱabstraktesȱ ideologischesȱ
Rasterȱdar,ȱmitȱdemȱdieȱBürgerȱkonkreteȱpolitischeȱThemenȱinterpretieren.ȱEsȱerleichȬ
tertȱdenȱBürgernȱeineȱOrientierungȱundȱeineȱeigeneȱPositionsbestimmungȱbezüglichȱ
einerȱVielzahlȱunterschiedlicherȱkonkreterȱpolitischerȱThemen.ȱMitȱdenȱPolenȱrechtsȱ
undȱlinksȱsindȱjeweilsȱunterschiedlicheȱgesellschaftlicheȱWerteȱundȱpolitischeȱIdeoloȬ
gienȱverbunden.ȱDieterȱFuchsȱundȱHansȬDieterȱKlingemannȱ(1990)ȱhabenȱdieseȱVorȬ
stellungenȱaufȱderȱBasisȱeinerȱUmfrageȱinȱdreiȱLändernȱempirischȱrekonstruiert.ȱMitȱ
rechtenȱVorstellungenȱ sindȱ imȱ stärkerenȱMaßeȱ Ideenȱ derȱ nationalenȱ Identität,ȱ desȱ
Nationalismus,ȱderȱSystemerhaltungȱundȱderȱnationalenȱSchließungȱverbunden,ȱmitȱ
linkenȱVorstellungenȱimȱhöherenȱMaßeȱIdeenȱderȱGleichheitȱundȱSolidarität,ȱdesȱSoȬ
zialismusȱundȱderȱInternationalität.ȱWirȱvermuten,ȱdassȱdieȱPräferenzȱderȱBefragtenȱ
fürȱ eineȱ nationaleȱ Gleichheitsvorstellungȱ oderȱ eineȱ transnationaleȱ europäischeȱ
GleichheitsvorstellungȱdurchȱdasȱLinksȬRechtsȬSchemaȱbeeinflusstȱwird.ȱWirȱerwarȬ
ten,ȱdassȱPersonen,ȱdieȱeinerȱlinkenȱOrientierungȱzuneigen,ȱsichȱeherȱfürȱeineȱeuropäȬ
ȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱ
ȱ
11ȱȱ DieȱFrageȱzurȱMessungȱvonȱArbeitslosigkeitȱ lautete:ȱ»Areȱyouȱyourselfȱemployedȱnowȱorȱnot?ȱIfȱ
yes:ȱAboutȱ howȱmanyȱ hoursȱ aȱweek?ȱ (Ifȱmoreȱ thanȱ oneȱ job:ȱ onlyȱ forȱ theȱmainȱ job.)ȱHasȱ paidȱ
employment:ȱ30ȱhoursȱaȱweekȱoreȱmoreȱ(1),ȱLessȱthanȱ30ȱhoursȱaȱweekȱ(2),ȱSelfȱemployedȱ(3);ȱIfȱnoȱ
paidȱemployment:ȱRetired/pensionedȱ (4),ȱHousewifeȱnotȱotherwiseȱemployedȱ (5),ȱStudentȱ (6),ȱUȬ
nemployedȱ(7),ȱOtherȱ(8).«ȱFürȱdieȱDatenauswertungȱwurdeȱeineȱDummyvariableȱmitȱdenȱMerkȬ
malsausprägungenȱ 0ȱ=ȱErwerbstätig/Rentner/Hausfrau/Student/Andereȱ undȱ 1ȱ=ȱArbeitslosȱ gebilȬ
det.ȱ
ȱ DieȱBildungsvariableȱwurdeȱdurchȱfolgendeȱFrageȱgemessen:ȱ»Whatȱisȱtheȱhighestȱlevelȱyouȱhaveȱ
reachedȱ inȱyourȱ education?ȱToȱbeȱmeasuredȱ asȱdetailedȱ asȱpossibleȱonȱnationalȱ levelȱ andȱ toȱbeȱ
transformedȱ intoȱ thisȱ variable:ȱ Inadequatelyȱ completedȱ elementaryȱ educationȱ (1),ȱ Completedȱ
(compulsory)ȱelementaryȱeducationȱ(2),ȱ(Compulsory)ȱelementaryȱeducationȱandȱbasicȱvocationalȱ
qualificationȱ(3),ȱSecondary,ȱintermediateȱvocationalȱqualificationȱ(4),ȱSecondary,ȱintermediateȱgeȬ
neralȱqualificationȱ(5),ȱFullȱsecondary,ȱmaturityȱlevelȱcertificateȱ(6),ȱHigherȱeducationȱ–ȱlowerȱlevelȱ
tertiaryȱcertificateȱ(7),ȱHigherȱeducationȱ–ȱupperȬlevelȱtertiaryȱcertificateȱ(8).«ȱ
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ischeȱGleichheit,ȱPersonen,ȱdieȱsichȱimȱrechtenȱSpektrumȱplatzieren,ȱsichȱeherȱfürȱeiȬ
neȱnationaleȱBegrenzungȱdesȱGleichheitsgedankensȱeinsetzen.12ȱȱ
Zurȱ Überprüfungȱ unsererȱHypothesenȱ habenȱwirȱ dreiȱ verschiedeneȱ logistischeȱ
Regressionenȱberechnet.ȱInȱdieȱersteȱModellrechnungȱgehenȱalleinȱdieȱbeidenȱMakroȬ
variablenȱHumanȱDevelopmentȱ IndexȱundȱArbeitslosenquoteȱein.ȱDerȱ logistischenȱRegȬ
ressionȱwurdeȱeinȱquadratischerȱTermȱdesȱHDIȱhinzugefügt,ȱdaȱsichȱbeiȱeinerȱvoriȬ
genȱAnalyseȱgezeigtȱhat,ȱdassȱdieȱVariableȱHDIȱ einenȱnichtlinearenȱEffektȱaufȱdenȱ
Anteilȱ derȱ Bevölkerungȱ hat,ȱ dieȱ sichȱ fürȱ dieȱ europäischeȱGleichheitsideeȱ ausspreȬ
chen.ȱInȱdasȱzweiteȱModellȱgehenȱalleȱerläutertenȱIndividualvariablenȱein;ȱzusätzlichȱ
habenȱwirȱdasȱAlterȱderȱBefragtenȱalsȱKontrollvariableȱberücksichtigt.ȱDieȱdritteȱMoȬ
dellrechnungȱschließlichȱberücksichtigtȱsowohlȱdieȱMakroȬȱalsȱauchȱdieȱMikrovariabȬ
len.ȱȱ
WieȱdieȱPseudoȬR2ȬWerteȱinȱTabelleȱ2ȱ(folgendeȱSeite)ȱausweisen,ȱkönnenȱwirȱdieȱ
EinstellungenȱderȱBürgerȱzuȱeinerȱEuropäisierungȱderȱGleichheitsvorstellungȱmitȱunȬ
serenȱ theoretischȱ begründetenȱ unabhängigenȱVariablenȱ sehrȱ gutȱ erklären.ȱ Sowohlȱ
dieȱbeidenȱMakrofaktorenȱalsȱauchȱdieȱMikrovariablenȱhabenȱeinenȱEinflussȱaufȱdieȱ
GleichheitsvorstellungenȱderȱBürger.ȱZusammengenommenȱkönnenȱdieȱbeidenȱVariȬ
ablenȱinȱdemȱintegriertenȱdrittenȱModellȱ25ȱ%ȱderȱVarianzȱerklären.ȱȱ
DieȱVorzeichenȱderȱstandardisiertenȱKoeffizientenȱzeigen,ȱdassȱalleȱunsereȱHypoȬ
thesenȱbestätigtȱwerden.ȱ JeȱstärkerȱeinȱLandȱmodernisiertȱ ist,ȱausȱdemȱderȱoderȱdieȱ
Befragteȱkommt,ȱdestoȱhöherȱistȱdieȱWahrscheinlichkeit,ȱdassȱerȱoderȱsieȱsichȱfürȱeineȱ
EuropäisierungȱderȱGleichheitsideeȱausspricht.ȱDieȱWerteorientierungȱderȱBefragtenȱ
hatȱdarüberȱhinausȱnochmalsȱeinenȱzusätzlichenȱEffektȱaufȱdessenȱGleichheitsvorstelȬ
lung:ȱPostmaterialistenȱsprechenȱsichȱimȱstärkerenȱMaßeȱfürȱdieȱeuropäischeȱGleichȬ
heitsideeȱausȱalsȱMaterialisten.ȱAuchȱdieȱHypothese,ȱdassȱdieȱideologischeȱOrientieȬ
rungȱdesȱoderȱderȱBefragtenȱeinenȱEinflussȱaufȱdieȱEinstellungenȱzurȱGleichheitsideeȱ
hat,ȱwirdȱdurchȱdieȱempirischeȱAnalyseȱbestätigt.ȱWieȱvermutet,ȱscheintȱdieȱIdeeȱeiȬ
nerȱtransnationalenȱGleichheitȱimȱstärkerenȱMaßeȱTeilȱeinerȱlinkenȱPolitikvorstellungȱ
zuȱsein,ȱdieȱIdeeȱnationalerȱSchließungȱistȱhingegenȱstärkerȱinȱeinerȱrechtenȱIdeologieȱ
verankert.ȱȱ
ȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱȱ
ȱ
12ȱDieȱVariableȱwurdeȱdurchȱ folgendeȱFrageȱgemessen:ȱ»Inȱpoliticalȱmatters,ȱpeopleȱ talkȱofȱ›theȱ left‹ȱ
andȱ›theȱright‹.ȱHowȱwouldȱyouȱplaceȱyourȱviewsȱonȱthisȱscale,ȱgenerallyȱspeakingȱ(1ȱ=ȱLeftȱtoȱ10ȱ=ȱ
Right).«ȱFürȱdieȱDatenanalyseȱwurdeȱdieȱVariableȱgespiegelt:ȱ1ȱ=ȱRechtsȱbisȱ10ȱ=ȱLinks.ȱ
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Tabelleȱ2:ȱ ErklärungȱderȱEinstellungȱzurȱEuropäisierungȱ
derȱ Gleichheitsvorstellungȱ aufȱ demȱ ArbeitsȬ
marktȱ(binäreȱlogistischeȱRegressionen)ȱȱ
ȱ ZustimmungȱzurȱGleichheitȱinländischerȱundȱ
ausländischerȱArbeitskräfteȱ1
ȱ Modellȱ1ȱ Modellȱ2ȱ Modellȱ3ȱ
Makrovariablenȱ ȱ ȱ ȱ
HDIȱ Ȭ18,478***
(Ȭ5,94)ȱ
ȱ
Ȭ19,260***ȱ
(Ȭ5,74)ȱ
HDIȬQuadratȱ 19,103***
(5,98)ȱ
ȱ
19,930***ȱ
(5,78)ȱ
Arbeitslosenquoteȱ Ȭ0,325**ȱ
(Ȭ2,67)ȱ
ȱ
Ȭ0,405***ȱ
(Ȭ3,71)ȱ
Mikrovariablenȱ ȱ ȱ ȱ
Arbeitslosȱ
ȱ
Ȭ0,074*ȱ
(Ȭ1,99)ȱ
Ȭ0,013ȱ
(Ȭ1,02)ȱ
PolitischeȱOrientierungȱ
(RechtsȬLinksȬSkala)ȱȱ
ȱ
0,213**
(3,04)ȱ
0,216**ȱ
(2,93)ȱ
Bildungȱ
ȱ
0,263**
(3,06)ȱ
0,382***ȱ
(5,96)ȱ
Alterȱ
ȱ
Ȭ0,111***
(Ȭ3,80)ȱ
Ȭ0,095**ȱ
(Ȭ2,94)ȱ
InglehartȬ
PostmaterialismusȬIndexȱ
ȱ
0,390***
(6,57)ȱ
0,340***ȱ
(11,87)ȱ
PseudoȱR2ȱ(nachȱNagelȬ
kerke)ȱ
0,154ȱ 0,106ȱ 0,251ȱ
Quelle:ȱEuropeanȱValuesȱSurveyȱ1999/2000;ȱNȱ=ȱ23.826,ȱbinäreȱ logistischeȱRegression,ȱ
Standardfehlerȱnachȱrobustȱcluster,ȱstandardisierteȱKoeffizienten,ȱzȬWerteȱinȱKlammern,ȱ
*ȱp<,05.ȱ**ȱp<,01.ȱ***ȱp<,001.ȱ
1ȱDieȱ abhängigeȱ Variableȱ hat,ȱwieȱ obenȱ erläutert,ȱ dreiȱAusprägungenȱ »stimmeȱ zu«,ȱ
»stimmeȱnichtȱzu«ȱundȱ»wederȱnoch«.ȱDieȱMerkmalsausprägungȱ»wederȱnoch«ȱwurdeȱ
fürȱdieȱRegressionsanalysenȱalsȱfehlenderȱWertȱ(missing)ȱdefiniert.ȱ
ȱ
Wirȱsindȱweiterhinȱdavonȱausgegangen,ȱdassȱdieȱInteressenlageȱderȱBefragtenȱeinenȱ
EffektȱaufȱdieȱUnterstützungȱeinerȱÖffnungȱderȱMärkteȱfürȱArbeitskräfteȱhat.ȱArbeitsȬ
loseȱ undȱ Personenȱ imȱ unterenȱ Spektrumȱ derȱ Schichtpyramideȱ derȱ Sozialstrukturȱ
(hierȱgemessenȱdurchȱdenȱGradȱderȱBildungȱdes/derȱBefragten)ȱwerdenȱdurchȱZuȬ
wanderungenȱeherȱNachteileȱinȱKaufȱnehmenȱmüssen,ȱfürȱErwerbstätigeȱundȱPersoȬ
nenȱmitȱhoherȱBildungȱwirdȱdiesȱnichtȱoderȱwenigerȱderȱFallȱsein.ȱDiesȱhatȱerwartbaȬ
reȱFolgenȱfürȱdieȱEinstellungenȱderȱBürger.ȱUndȱinȱderȱTatȱzeigtȱsich:ȱJeȱgeringerȱdieȱ
BildungȱdesȱBefragtenȱundȱ jeȱhöherȱdieȱArbeitslosigkeitȱ inȱeinemȱLand,ȱdestoȱeherȱ
tendierenȱdieȱBürgerȱzurȱnationalenȱSchließungȱundȱ lehnenȱdieȱeuropäischeȱGleichȬ
heitsideeȱ ab.ȱDasȱVorzeichenȱdesȱRegressionskoeffizientenȱ fürȱdieȱ individuelleȱArȬ
beitslosigkeitȱzeigtȱzwarȱinȱdieȱrichtigeȱRichtung,ȱderȱWertȱistȱaberȱnichtȱsignifikant.ȱ
Schließlichȱ gehtȱ auchȱ vonȱ derȱ Kontrollvariableȱ Alterȱ einȱ Effektȱ inȱ derȱ erwartetenȱ
Richtungȱaus:ȱJeȱ jüngerȱeinȱBefragter/eineȱBefragte,ȱdestoȱstärkerȱfälltȱdieȱUnterstütȬ
zungȱfürȱeineȱEuropäisierungȱderȱGleichheitsideeȱaus.ȱȱ
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4.ȱZusammenfassungȱundȱAusblickȱ
ȱ
ImȱMaiȱ2005ȱhabenȱdieȱBürgerȱFrankreichsȱ inȱeinerȱVolksabstimmungȱdenȱvonȱdenȱ
Regierungschefsȱ derȱMitgliedsländerȱ derȱ EUȱ verabschiedetenȱ Verfassungsentwurfȱ
abgelehnt.ȱEinigeȱTageȱspäterȱsindȱdieȱNiederländerȱinȱihrerȱVolksabstimmungȱdemȱ
VotumȱderȱFranzosenȱgefolgt.ȱInȱderȱnachfolgendenȱDebatteȱüberȱdieȱMotiveȱderȱAbȬ
lehnungȱderȱVerfassungȱ istȱvonȱpolitischenȱBeobachternȱ immerȱwiederȱbetontȱworȬ
den,ȱdassȱdieȱBürgerȱnichtȱüberȱdieȱVerfassung,ȱsondernȱüberȱinnenpolitischeȱProbȬ
lemeȱFrankreichsȱabgestimmtȱhätten.ȱDieserȱEindruckȱwirdȱdurchȱeineȱnachȱdemȱReȬ
ferendumȱdurchgeführteȱUmfrageȱunterstützt.ȱKurzȱnachȱderȱVolksabstimmungȱhatȱ
dieȱEuropäischeȱKommissionȱimȱRahmenȱderȱEurobarometerȬBefragungenȱeineȱSonȬ
derumfrageȱinȱFrankreichȱüberȱdieȱMotiveȱderȱAblehnungȱderȱVerfassungȱdurchgeȬ
führt.ȱDieȱfolgendeȱTabelleȱgibtȱdieȱMotiveȱderjenigenȱwieder,ȱdieȱgegenȱdieȱVerfasȬ
sungȱgestimmtȱhaben.ȱDieȱTabelleȱistȱdemȱEurobarometerberichtȱentnommenȱ(EuropeȬ
anȱCommissionȱ2005:ȱ17).ȱȱ
ȱ
Tabelleȱ3:ȱ Gründe,ȱdieȱdiejenigenȱFranzosenȱgenanntȱhaben,ȱdieȱgegenȱdieȱVerfasȬ
sungȱgestimmtȱhabenȱȱ
Whatȱareȱallȱtheȱreasonsȱwhyȱyouȱvotedȱ»No«ȱatȱtheȱreferendumȱonȱtheȱEuropeanȱ
Constitution?ȱ
Prozentȱ
(Mehrfachnennungenȱ
möglich)ȱ
ItȱwillȱhaveȱnegativeȱeffectsȱonȱtheȱemploymentȱsituationȱinȱFrance/relocationȱ
ofȱFrenchȱenterprises/lossȱofȱjobsȱ
31ȱ
TheȱeconomicȱsituationȱinȱFranceȱisȱtooȱweak/thereȱisȱtooȱmuchȱunemployȬ
mentȱinȱFranceȱ
26ȱ
Economicallyȱspeaking,ȱtheȱdraftȱisȱtooȱliberalȱ 19ȱ
OpposesȱtheȱpresidentȱofȱtheȱRepublic/theȱnationalȱgovernment/certainȱpolitiȬ
calȱpartiesȱ
18ȱ
NotȱenoughȱsocialȱEuropeȱ 16ȱ
Tooȱcomplexȱ 12ȱ
DoesȱnotȱwantȱTurkeyȱinȱtheȱEuropeanȱUnionȱ 6ȱ
Lossȱofȱnationalȱsovereigntyȱ 5ȱ
Lackȱofȱinformationȱ 5ȱ
IȱamȱagainstȱEurope/Europeanȱconstruction/Europeanȱintegrationȱ 4ȱ
Iȱdoȱnotȱseeȱwhatȱisȱpositiveȱinȱthisȱtextȱ 4ȱ
Theȱdraftȱgoesȱtooȱfar/advancesȱtooȱquicklyȱ 3ȱ
Oppositionȱtoȱfurtherȱenlargementȱ 3ȱ
Notȱdemocraticȱenoughȱ 3ȱ
Tooȱtechnocratic/juridical/tooȱmuchȱregulationȱ 2ȱ
IȱamȱagainstȱtheȱBolkesteinȱdirectiveȱ 2ȱ
IȱdoȱnotȱwantȱaȱEuropeanȱpoliticalȱunion/aȱEuropeanȱfederalȱState/theȱUnitedȱ
StatesȱofȱEuropeȱ
2ȱ
Theȱdraftȱdoesȱnotȱgoȱfarȱenoughȱȱ 1ȱ
Otherȱanswersȱȱ 21ȱ
Don’tȱknow/Noȱanswerȱ 3ȱ
ȱ
WieȱdieȱTabelleȱeindruckvollȱausweist,ȱsindȱdieȱmitȱAbstandȱwichtigstenȱMotiveȱfürȱ
dieȱAblehnungȱderȱVerfassungȱökonomischerȱNatur;ȱsieȱbeziehenȱsichȱaufȱFragenȱdesȱ
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ArbeitsmarktesȱundȱderȱArbeitslosigkeit.ȱAuchȱwennȱdieȱInhalteȱderȱVerfassungȱmitȱ
FragenȱdesȱArbeitsmarktesȱundȱderȱArbeitslosigkeitȱ rechtȱwenigȱzuȱ tunȱhaben,ȱhatȱ
derȱ französischeȱSouveränȱdieȱselteneȱGelegenheitȱeinerȱunmittelbarenȱEinflussnahȬ
meȱaufȱdasȱeuropäischeȱGeschehenȱgenutzt,ȱumȱdasȱzumȱAusdruckȱzuȱbringen,ȱwasȱ
ihnȱ bewegtȱ undȱwofürȱ erȱ derȱ EUȱ dieȱVerantwortungȱ zuschreibt.ȱUndȱ dieȱAblehȬ
nungsmotiveȱderȱVerfassungȱ beziehenȱ sichȱweitgehendȱ aufȱdieȱ Fragen,ȱdieȱwirȱ inȱ
diesemȱArtikelȱanalysiertȱhaben.ȱDieȱBürgerȱscheinenȱdieȱVerfassungȱmitȱderȱFreizüȬ
gigkeitsregelȱinȱVerbindungȱzuȱbringen.ȱSieȱbefürchtenȱNachteileȱfürȱsichȱselbstȱundȱ
ihrenȱ nationalenȱArbeitsmarkt.ȱWirȱ vermuten,ȱ dassȱ dieseȱ konkretenȱ Einstellungenȱ
durchȱeinȱgeneralisiertesȱMusterȱderȱInterpretationȱvonȱGleichheitȱundȱUngleichheitȱ
gesteuertȱwerden.ȱFassenȱwirȱunsereȱBefundeȱdiesbezüglichȱzusammen:ȱȱ
WirȱhabenȱaufȱderȱBasisȱderȱAuswertungȱderȱDatenȱdesȱEuropeanȱValuesȱSurveyȱgeȬ
sehen,ȱdassȱdieȱBürgerȱinȱEuropaȱmehrheitlichȱundȱinȱersterȱLinieȱeineȱnationalstaatȬ
lichȱeingegrenzteȱVorstellungȱvonȱGleichheitȱpräferieren,ȱdieȱVorstellungȱeinerȱeuroȬ
päischenȱGleichheitȱallerȱMarktbürgerȱwirdȱmehrheitlichȱabgelehnt.ȱAllerdingsȱ fälltȱ
dasȱNiveauȱ derȱAblehnungȱ rechtȱ unterschiedlichȱ aus.ȱWährendȱ sichȱ inȱ denȱ altenȱ
MitgliedsländernȱderȱEUȱknappȱ40ȱ%ȱfürȱoffeneȱArbeitsmärkteȱaussprechen,ȱsindȱesȱ
inȱdenȱLändernȱderȱbeidenȱBeitrittsrundenȱjeweilsȱnurȱgutȱ10ȱ%,ȱdieȱTürkeiȱliegtȱmitȱ
einemȱDrittelȱZustimmungȱaufȱeinemȱmittlerenȱNiveau.ȱDiesȱbedeutetȱaber,ȱdassȱsichȱ
mitȱderȱErweiterungȱderȱEUȱdasȱUnterstützungsniveauȱfürȱdasȱEUȬGleichheitsskriptȱ
deutlichȱabgesenktȱhatȱbzw.ȱmitȱderȱAufnahmeȱderȱneuenȱLänderȱweiterȱabsenkenȱ
wird.ȱZudemȱzeigenȱsichȱinnerhalbȱderȱvierȱLändergruppenȱdeutlicheȱUnterschiede.ȱ
Soȱ findetȱ sichȱ inȱ Schweden,ȱ denȱ Niederlanden,ȱ Dänemarkȱ undȱ Luxemburgȱ eineȱ
MehrheitȱfürȱdieȱOffenheitȱdesȱArbeitsmarktes.ȱNichtȱeinmalȱ5ȱ%ȱUnterstützungȱfürȱ
dieȱOffenheitȱdesȱMarktesȱfindenȱsichȱdagegenȱinȱLitauen,ȱPolenȱundȱMalta.ȱDieȱTatȬ
sache,ȱdassȱdieȱMehrheitȱderȱEuropäerȱInländerȱundȱeuropäischeȱAusländerȱaufȱdemȱ
ArbeitsmarktȱungleichȱinterpretierenȱsprichtȱsehrȱdeutlichȱgegenȱeineȱEuropäisierungȱ
sozialerȱGleichheitsvorstellungen.ȱDiesȱhatȱsich,ȱwieȱderȱVergleichȱvonȱBefragungenȱ
zuȱdreiȱverschiedenenȱZeitpunktenȱgezeigtȱhat,ȱauchȱimȱZeitverlaufȱnichtȱverändert.ȱ
DamitȱkollidierenȱdieȱVorstellungenȱderȱBürgerȱ aberȱmitȱdenȱ inȱRechtȱgegossenenȱ
VorstellungenȱderȱEUȱvonȱeinerȱEuropäisierungȱderȱGleichheit.ȱWirȱhabenȱgesehen,ȱ
dassȱ dieȱ EUȱ mitȱ ihrenȱ Politikenȱ eineȱ nationalstaatlichȱ begrenzteȱ Codierungȱ vonȱ
Gleichheitȱersetztȱhatȱdurchȱeineȱeuropäischȱbegrenzteȱ IdeeȱderȱGleichheit,ȱdieȱalleȱ
BürgerȱEuropasȱalsȱGleicheȱbetrachtetȱundȱdieȱlegitimierteȱUngleichheitsgrenzeȱnachȱ
außenȱanȱdieȱterritorialenȱGrenzenȱderȱEUȱverschiebt.ȱȱ
DieȱFrageȱnachȱeinerȱUnterstützungȱdesȱEUȬSkriptsȱdurchȱdieȱBürgerȱ istȱ fürȱdieȱ
Legitimitätȱderȱ europäischenȱ Institutionenȱundȱ ihrerȱPolitikenȱ aberȱnichtȱunerhebȬ
lich.ȱEinȱmisȬmatchȱzwischenȱElitenȬProjektȱaufȱderȱeinenȱSeiteȱundȱdenȱMeinungenȱ
derȱBürgerȱaufȱderȱanderenȱkann,ȱwieȱdieȱAblehnungȱderȱeuropäischenȱVerfassungȱ
durchȱdieȱReferendenȱinȱFrankreichȱundȱdenȱNiederlandenȱgeradeȱgezeigtȱhaben,ȱzuȱ
LegitimitätsproblemenȱderȱInstitutionenȱinsgesamtȱführen.ȱDemokratischeȱInstitutioȬ
nenȱsindȱvonȱderȱZustimmungȱ ihrerȱBürgerȱabhängig.ȱFritzȱW.ȱScharpfȱ(1970;ȱ2004)ȱ
unterscheidetȱ zwischenȱ einerȱ InputȬȱ undȱ einerȱ OutputȬLegitimation.ȱ Eineȱ InputȬ
Legitimationȱvonȱ Institutionenȱ setztȱ aufȱ SeitenȱderȱBürgerȱ eineȱkollektiveȱ Identitätȱ
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voraus,ȱdieȱauchȱdieȱZumutungenȱvonȱPolitiken,ȱdieȱdenȱ InteressenȱderȱBürgerȱwiȬ
dersprechen,ȱ abfängt,ȱ entsprechendȱ belastungsresistentȱ bzw.ȱ umverteilungsfestȱ istȱ
(Vobrubaȱ 1999).ȱDassȱ esȱ derȱ EuropäischenȱUnionȱ anȱ einerȱ gemeinsamenȱ Identitätȱ
mangelt,ȱistȱhinreichendȱbekannt;ȱdieȱGründeȱdafürȱsindȱvielfältigȱundȱinȱderȱLiteraȬ
turȱausführlichȱdiskutiertȱwordenȱ (vgl.ȱKielmannseggȱ1996;ȱLepsiusȱ1997;ȱGerhardsȱ
1993).ȱDieȱLast,ȱdenȱHerrschaftsapparatȱderȱEUȱundȱdenȱIntegrationsprozessȱzuȱlegiȬ
timieren,ȱ entfälltȱ entsprechendȱ aufȱ Politiken,ȱ derenȱ Effekteȱ denȱ Bürgernȱ nutzenȱ
(OutputȬOrientierung).ȱUndȱ inȱderȱTatȱscheintȱsichȱdasȱEuropäischeȱProjektȱderȱzuȬ
nehmendenȱIntegrationȱ inȱderȱVergangenheitȱdadurchȱ legitimiertȱzuȱhaben,ȱdassȱesȱ
(fast)ȱallen,ȱdieȱdaranȱpartizipiertȱhaben,ȱgenutztȱhat.ȱEsȱkönnteȱnunȱsein,ȱdassȱmitȱ
derȱErweiterungȱderȱEUȱumȱeineȱVielzahlȱanȱLändern,ȱdieȱsichȱökonomischȱundȱkulȬ
turellȱ zumȱTeilȱ erheblichȱvonȱdenȱKernländernȱderȱEUȱunterscheiden,ȱ einȱSchwelȬ
lenwertȱerreichtȱwurde,ȱvonȱdemȱabȱdieȱKonstellationȱeinerȱwinȬwinȱSituationȱnichtȱ
mehrȱgilt.ȱMöglicheȱAbwanderungenȱausȱdenȱökonomischȱgeringerȱentwickeltenȱBeiȬ
trittsstaatenȱ inȱ dieȱWohlstandsländerȱwerdenȱ alsȱ Bedrohungȱwahrgenommen.ȱDieȱ
Grundlageȱ derȱ Interpretationȱ dieserȱ Situationȱ alsȱ Bedrohungȱ bildetȱ einȱDeutungsȬ
muster,ȱdasȱeinerȱnationalstaatlichȱbegrenztenȱCodierungȱderȱGleichheitsideeȱ folgt.ȱ
WennȱunsereȱUrsachenanalyseȱrichtigȱist,ȱwirdȱsichȱanȱdenȱEinstellungenȱderȱBürgerȱ
auchȱkurzfristigȱnichtȱvielȱändern,ȱweilȱdieseȱvonȱrechtȱlanglebigenȱStrukturparameȬ
ternȱwieȱdemȱModernisierungsgradȱeinerȱGesellschaftȱmitbestimmtȱwerden.ȱȱ
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